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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

herzlich Willkommen zur zweiten Ausgabe unseres 
Gemeindeblatts. Die Erstausgabe war ein voller Erfolg. 
Zumindest waren die vielen Rückmeldungen von den 
Bürgerinnen und Bürgern sehr positiv. Natürlich kamen 
auch Verbesserungsvorschläge, aber darum wurde 
auch gebeten, damit wir uns stetig bei den zukünftigen 
Ausgaben verbessern können.

Was uns aber auch mitgeteilt wurde ist, dass manche 
Haushalte, besonders auffällig in den Ortsteilen Hart 
und Wald, nicht beliefert wurden. Dazu sei zusätzlich 
gesagt, dass nur die Haushalte das Gemeindeblatt 
bekommen, die auch Werbung zulassen. Leider gab 
es trotzdem Fehler bei der Zustellung. Das haben wir 
bereits angemahnt und hoffen auf Besserung. Es liegen 
immer ein paar Exemplare im Rathaus und in manchen 
Geschäften aus, falls jemand kein Gemeindeblatt erhält 
oder bekommen hat. Außerdem ist ein Download auf 
unserer Gemeinde-Homepage möglich.

Meiner Ansicht nach ist das Gemeindeblatt sehr 
informativ und wird hoffentlich noch lange eine 
Zukunft in unserer schönen Gemeinde haben. Das 
ist auch abhängig wie viele Berichte wir aus dem 
öffentlichen Leben zugeschickt bekommen. Das Blatt 
sollte aktiv von allen gestaltet werden. Ich bin guter 
Hoffnung und bedanke mich sehr herzlich für die gute 
Zusammenarbeit mit den Gewerbetreibenden, Vereinen 
und Institutionen aus dem gesamten Gemeindegebiet.

Sie finden auch in dieser Ausgabe viele interessante 
Berichte und Informationen. Wir hoffen alle, dass wir 
langsam wieder zur Normalität übergehen können 
und zukünftig über Ihre und unsere Veranstaltungen 
berichten können. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Durchlesen und 
bleiben Sie gesund!

Ihr 

Maik Krieger

Erster Bürgermeister
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Ein Auto für alle Fälle –

das ist die Idee von mikar Carsharing

In Kooperation mit der Firma mikar GmbH & Co. KG 
bietet die Gemeinde Garching ihren  Bürger*innen, 
den Firmen und Institutionen  mit mikarshare eine 
neue Form der Mobilität. 

Ein vielseitiger Neunsitzer Opel Movano wird als 
flexible Ergänzung zum eigenen Fahrzeug und zum 
öffentlichen Nahverkehr. 

Ab sofort kann jedermann gegen ein geringes 
Nutzungsentgelt (Tagesgebühren 49,90 €, Stunde 5,90 €, 
pro Buchung 300 km inkl. und  jeder weitere km 0,11 €) 
das Fahrzeug nutzen.

Das Fahrzeug hat seinen festen Standort an der Alten 
Turnhalle, Turnstraße 7, 84518 Garching an der Alz.

Sie fahren, wann immer Sie wollen – mit Freunden und 
Familie, zum Badesee, zum Großeinkauf oder nutzen das 
Auto beim Umzug. Rund um die Uhr und preisgünstig!

Nach Fahrtende stellen Sie das Fahrzeug einfach 
vollgetankt an seinem Standort ab. Alles, was Sie 
für eine Fahrt brauchen, ist eine Fahrberechtigung 
(Führerschein) und eine Registrierung als mikar-Fahrer.

Denn so einfach gehts:

Registrieren:

•Online unter www.mikar.de

•Alle geforderten Daten eintragen

•Per Mail erhaltenen Sie Ihren Nutzervertrag

•Folgende Unterlagen per E-Mail an registrierung@
mikar.de schicken:

-Scan vom unterzeichneten Nutzervertrag + SEPA 
Mandat

-Scan vom Führerschein und Personalausweis/
Reisepass

- Qualitativ hochwertiges Selfie

Kundenaccount wird innerhalb zwei Werktagen 
freigeschaltet

Buchen:

Buchung erfolgt online oder per App

(im dringenden Fall auch telefonisch)

•Standort bzw. Fahrzeug wählen

•Buchungszeitraum und ungefähr geplante Strecke in 
km angeben

•Buchung bestätigen und die Buchungsbestätigung 
wird per Mail versendet

Fahren:

•Buchung wird mit der mit der App gestartet

•Die Buchung kann maximal 15 Minuten vor 
Buchungsbeginn gestartet und das Fahrzeug geöffnet 
werden

•In der App unter dem Punkt „meine Buchungen“ 
Fahrt starten auswählen

•Der Fahrzeugschlüssel befindet sich in einer 
speziellen Vorrichtung im Handschuhfach

•Verschließen Sie das Fahrzeug bei Zwischenstopps 
per Autoschlüssel

Buchung beenden:

•Fahrzeug vollgetankt zurückbringen

•Fahrzeugschlüssel wieder in die entsprechende 
Vorrichtung

•Alle Fahrzeugtüren fest verschließen

•In der App „Buchung beenden“	

Bei Pannen und Störungen steht die Firma mikar 
GmbH & Co. KG über die mikar-Hotline 0991/37111-
77 (24 Stunden) zur Verfügung.

Der mikar-Buchungsservice ist zu den Geschäftszeiten 

unter der 0991/37111-0 erreichbar.
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Inh. Petra Heim-Sauer e. Kfr.

Mitterweg 42 · 84518 Garching

Telefon 0 86 34 / 16 16

www.brunnen-apotheke-garching.de

Jetzt im APP-Store Downloaden!

Brunnen-Apotheke
Punkten Sie bei uns mit gesund.de!

Wir suchen Verstärkung für unser Büro in der Turnstraße 4 in Garching/Alz ! 
 
 

 
 
Du kennst dich mit MS-Office aus und würdest gerne ab  01.05.2022  vormittags 
auf 450,-€ Basis in  einem  modernen  Büro  und  freundlichen  Umfeld  arbeiten? 
 

Dann bist Du bei uns richtig! 😊😊 
 
Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen bis 01.04.2022 als pdf per Mail an:   info@pb-z.de 
 
  
Planungsbüro Zieglgänsberger 
Rudi Zieglgänsberger 
Turnstr. 4  
84518 Garching  

Bürokauffrau /-mann (w/m/d) 

G
A
R
C
H
IN

G
E
R
 G

E
M

E
IN

D
E
B
L
A
T
T

5

2. Ausgabe.indd   52. Ausgabe.indd   5 22.03.2022   16:14:5922.03.2022   16:14:59



Ankündigung Touchscreen-

Infoterminal für Garching a.d.Alz

Die P&P Digitalisierungs-GmbH führt Zug um 
Zug im Landkreis Altötting und nun konkret in 
Garching a.d.Alz die Regionalinfo.app als kommunale 
Internetplattform und Smartphone-App ein und 
errichtet zusätzlich einen multimedialen Touchscreen-
Infoterminal mit freiem Internetzugang direkt beim 
Rathaus.

Der Touchscreen-Infoterminal ist für jeden und jede 
kostenfrei und zu jeder Zeit zugänglich. An ihm sind 
umfangreiche und aktuelle Informationen zu unserer 
Gemeinde abrufbar wie folgt:

-DigitaleAmtstafel (lt. E-Government)

-Veranstaltungskalender

-umfangreiches Branchenverzeichnis ortsansässiger 
Betriebe und Institutionen

-Online-Marktplatz

-Bürgerserviceportal

-Aktuelles Mitteilungsblatt

-Örtliche Einrichtungen (Spielplätze, Sportanlagen etc.)

-Geschichte

-Aktuelle Wetterdaten

-uvm.

Dadurch wird unsere Gemeinde digitalisiert bzw. 
digital sichtbar gemacht.

Die Firma P&P Digitalisierungs-GmbH wird in den 
nächsten Tagen und Wochen die umfangreichen 
Informationen erarbeiten und digital zur Verfügung 
stellen.

Dazu wird sie sich bei allen Betrieben und Institutionen 
telefonisch zur Terminvereinbarung melden, um 
diese zu informieren und die Datenanbindung zu 
organisieren.

Ihr 

Maik Krieger

Erster Bürgermeister

Beispielbild Infoterminal

Information zum Garchinger 

Frühjahrsmarkt 2022 und zum 

Garchinger Volksfest 2022:

Leider könnnen wir Ihnen im Moment noch 
keine Garantie für das Stattfinden der beiden 

Veranstaltungen geben.

Wir sind jedoch optimistisch und wünschen uns 
sehr, dass der Frühjahrsmarkt wie bisher geplant 
am Sonntag, den 10.04.2022 stattfinden kann.

Gleiches gilt auch für das Volksfest, das von 
Freitag, den 22.04.2022 bis einschließlich 
Sonntag, den 01.05.2022  angedacht ist.

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen  
entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Homepage 
www.garching-alz.de und der lokalen Presse.
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Mit dem Start des Jahres 2022 wurde ein neues Busmonatsticket 
im Landkreis Altötting eingeführt. 

Landrat Erwin Schneider unterzeichnete am 16.12. 
2021 zusammen mit den im Landkreis tätigen 
Verkehrsunternehmern, Karl Beck GmbH & Co KG, 
Verkehrsbetrieb Brodschelm GmbH, Hövels GmbH & co.KG, 
Fa. Niederhuber Holzlandreisen GmbH & co KG, Regionalbus 
Ostbayern GmbH, Außenstelle Pfarrkirchen, Regionalverkehr 
Oberbayern GmbH, Betrieb Traunstein, Elite-Reisen 
Vorderobermeier GmbH und Omnibus H. Wengler einen 
Vertrag zur Einführung eines Schüler- und Studententickets im 
Omnibusverkehr im Landkreis Altötting.

Seit dem 1. Januar 2022 gibt es damit im Landkreis Altötting eine 
Busflat mit dem junge Menschen, die in die Schule gehen, eine 
Ausbildung machen, studieren oder am Bundesfreiwilligendienst 
teilnehmen (Definition nach § 1 PBefAusglV) für nur 2 € pro 
Monat die Busse im öffentlichen Personen Nahverkehr (ÖPNV) 
im Landkreis Altötting nutzen können. Für nur 2 € im Monat 
können an Schultagen ab 14 Uhr und an Samstagen, Sonntagen, 
Feiertagen und in den Ferien, junge Menschen in Ausbildung im 
gesamten Landkreis Altötting, auch im Stadtverkehr der Stadt 
Burghausen, die Buslinien der Verkehrsgemeinschaft Altötting 
nutzen.

Das Ticket kann beim Busfahrer erworben werden, 
wenn die Anspruchsberechtigung z.B. durch einen 
Schülerausweis, eine Immatrikulationsbescheinigung  
oder eine Bestätigung der Ausbildungsstelle 
nachgewiesen wird. Das Ticket ist jeweils für einen 
vollen Kalendermonat, also z.B. für den 01. bis zum 31. 
Januar 2022 gültig. 

Das  eigentliche  Beförderungsentgelt  beläuft  sich auf 11 
€ im Monat,  der Landkreis Altötting übernimmt davon 
aber 9 €, sodass die jungen ÖPNV- Nutzer nur mehr 2 € 
zahlen müssen. 

Das Ticket gilt auf folgenden Linien innerhalb des 
Landkreises Altötting: siehe Linienverzeichnis  

Für Fragen steht Ihnen im Landratsamt Altötting 
Herr Ullrich Lichtenegger, Tel. 08671/ 502 – 522,             
ullrich.lichtengger@lra-aoe.de zur Verfügung.  

 Das Schüler und Studententicket, das Jugend-Freizeitticket
 im Landkreis Altötting
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Der grüne Daumen der Gemeinde

Rita Schmidtner ist das „Blumenmädchen“ unserer 
Gemeinde Garching. Wenn die ersten Sonnenstrahlen 
hervorkommen holt Rita ihr Werkzeug und zieht 
los, um die Blumentröge im Gemeindegebiet zu 
bepflanzen. Sie macht das mit viel Liebe und Hingabe. 
Im Sommer ist sie unterwegs und jätet Unkraut 
an den Straßenrändern und in den gemeindlichen 
Grünflächen. Man sieht sie immer mit einem Lächeln 
im Gesicht.

Nach vielen Jahren mit ihrem kleinen Traktor der 
Marke Hako wurde es immer schwieriger, Ersatzteile 
für das alte Fahrzeug zu bekommen. Letztes Jahr war 
es dann so weit: Unsere Rita bekam ein neues Fahrzeug 
für die Fahrt zu Ihren Einsätzen. Mit diesem Fahrzeug 
einem Kubota RTV 1110 mit fast 30 PS ist sie noch 
schneller an ihren Einsatzorten. Rita ist ganz begeistert 
vom Fahrverhalten des neuen Fahrzeuges und ist so 
mit noch mehr Einsatzfreude und Energie bei der 
Arbeit.

Die Gemeindeverwaltung wünscht Rita mit Ihrem 
neuen Fahrzeug viel Freude und eine stets unfallfreie 
Fahrt.

Sanierung der Gramanstraße

Ursprünglich sollten die Arbeiten ja im Laufe des 
Monats März begonnen werden. Die Baufirma die 
den Zuschlag erhalten hat, hat jedoch gebeten erst 
nach Ostern mit der Baustelle beginnen zu müssen, 
da ihnen die Kapazitäten für eine solch umfangreiche 
Baumaßnahme im März noch nicht zur Verfügung 
stehen. Da auch die Gemeinde es als sinnvoll 
erachtet, wenn die Baustelle mit ausreichendem 
und qualifiziertem Personal zügig durchgeführt 
werden kann, wurde dem stattgegeben. Während 
der Umbaumaßnahme werden leider alle Anlieger 
Beeinträchtigungen haben, für die wir uns schon jetzt 
entschuldigen. Aber ganz ohne Beeinträchtigung kann 
es keine neue Straße geben.

Während der Baumaßnahmen muss natürlich auch 
der ÖPNV aufrechterhalten werden. Zu diesem Zweck 
wird die Straße um den sogenannten „Lusthügel“ 
etwas ertüchtigt, so dass die Busse der Firma Wengler 
hier rundfahren und ihre Passagiere am Lusthügel 
aufnehmen können. Bitte beachten Sie die in der 
lokalen Presse und an den bestehenden Bushaltestellen 
angebrachten Hinweise, die zu gegebenen Zeiten und 
bei Änderungen der Haltestellen dort ausgehängt 
werden. Es wird hier sicher im Ablauf der Baustelle 
immer mal wieder kleine Änderungen geben, da die 
Baustelle aufgrund der verschiedenen Leitungen und 
der unterschiedlichen Verlegehöhen der jeweiligen 
Leitungen in mehreren Abschnitten durchgeführt 
werden muss.

Wir freuen uns schon auf das Jubiläumsfest der Walder 
Feuerwehr im Jahr 2023, wenn die Feuerwehr mit der 
neuen Straße wieder gut zugänglich ist.
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Immer wieder kommt es vor, dass die  
Gemeindestraßen für das Aufstellen von Containern, 
Baumaterialien und Baukrane für die Dauer einer 
Baumaßnahme ohne Genehmigung benutzt werden.

Gemäß Art. 14 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG ist die 
Benutzung der öffentlichen Straßen und ihrer 
Bestandteile im Rahmen ihrer Widmung für den 
Verkehr jedermann gestattet (Gemeingebrauch). Der 
Gemeingebrauch umfasst in  erster Linie den Verkehr 
im engeren Sinne, d. h. im  Sinne von Fortbewegung, 
Ortsveränderung, Transport.

Jede über den Gemeingebrauch hinausgehende 
Nutzung stellt eine Sondernutzung dar. Für 
Sondernutzungen, die geeignet sind, den 
Gemeingebrauch zu beeinträchtigen, ist eine                          
öffentlich- rechtliche Sondernutzungserlaubnis 
erforderlich.  

Zusätzlich ist beim Aufstellen von Containern,  
Baumaterialien und Baukranen auf öffentlichen  
Straßen gemäß § 45 StVO die Verkehrsbehördliche bzw. 
Verkehrsrechtliche Anordnung erforderlich, da 
sich  hier die Arbeiten auf den Straßenverkehr 
auswirken.  Dasselbe gilt allerdings auch für 
Markierungsarbeiten,  Veranstaltungen sowie für 
Umzüge. 

Die Verkehrsrechtliche Anordnung (kurz  
VAO oder VRAO) oder verkehrsbehördliche  
Anordnung (kurz VBAO) ist in Deutschland  
die Anordnung einer Straßenverkehrsbehörde,  
mit der die Straßenbenutzung aus Gründen  
der Ordnung, Sicherheit und Leichtigkeit  des 
Straßenverkehrs geregelt wird. 

Wenn, wie hier beschrieben, bereits eine  
Verkehrsrechtliche Anordnung notwendig ist, entfällt 
die Sondernutzungserlaubnis. Somit ist für dieLagerung 
von Containern und Baumaterialien  sowie für 
das Aufstellen von Baukranen für die Dauer einer 
Baumaßnahme auf den Gemeindestraßen  ein Antrag 
auf Anordnung verkehrsregelnder  Maßnahmen 
ausreichend und erforderlich.  

Zusätzlich ist noch darauf zu achten,  dass eine richtige 
Kennzeichnung oder  Absicherung durchgeführt 
werden muss.  

Der Antrag auf Anordnung verkehrsregelnder 
Maßnahmen nach   § 45 StVO ist auf unserer Homepage 
www.garching-alz.de unter Bürgerservice, Online-
Formulare, Straßenverkehrsamt zu finden. Alle weiteren 
Fragen hierzu beantwortet Ihnen gerne Frau Beatrice 
Neu, Tel.: 08634 621-33,E-Mail: beatrice.neu@garching-
alz.de. 

Container, Baumaterialien und 
Baukrane auf den Gemeindestraßen
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Grundsteuerreform – Die neue 
Grundsteuer in Bayern

Für die Gemeinden ist die Grundsteuer eine der 
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die 

Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau 
von Straßen und dient der Finanzierung von Schulen 

und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns.

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen 
Regelungen zur Bewertung von Grundstücken 
für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für 

verfassungswidrig erklärt.

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 
2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes 

Landesgrundsteuergesetz verabschiedet:

Von 2025 an spielt der Wert des Grundstückes bei der 
Berechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle 

mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem 
Wert des Grundstücks, sondern nach der Größe der 
Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt 
weiter erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer 
haben eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. 

Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben 
den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt 

diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen 
und Eigentümer erhalten über die getroffene 

Feststellung des Finanzamtes einen Bescheid, sog. 
Grundsteuermessbescheid. Der durch das Finanzamt 
festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von 
der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. 
Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die 

tatsächlich nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer 
wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form 
eines Bescheids von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab 

dem Jahr 2025 an die Kommune zu zahlen. 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin 
bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstückes, eines 
Wohnobjektes oder eines Betriebs der Land- und 

Forstwirtschaft in Bayern? Dann aufgepasst: Um die 
neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer 

feststellen zu können, sind 

Grundstückseigentümerinnen und –eigentümer 
sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine 

Grundsteuererklärung abzugeben. Hierzu werden Sie 
im Frühjahr 2022 aufgefordert.

Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und 
die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 

2022 maßgeblich.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022

bequem und einfach elektronisch über das Portal 
ELSTER unter www.elster.de abgeben.

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER 
haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte 

beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen 
dauern kann. Solle eine elektronische Abgabe der 

Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, könne 
Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke 

hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im Internet unter 
www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder 

bei uns in der Gemeinde.

Sie benötigen weitere Informationen?

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim 
Erstellen der Grundsteuererklärung unterstützen sowie 
die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in 

Bayern finden Sie online unter 

www.grundsteuer.bayern.de.

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die 
Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag 
bis Donnerstag von 08.00 – 18.00 Uhr und Freitag von 
08:00 – 16.00 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar:

089 – 30 70 00 77
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Die EGIS eG informiert die 
BürgerInnen über den aktuellen Stand 
beim Fernwärmeprojekt Garching

Das Fernwärmeprojekt Garching befindet sich derzeit 
noch in der Planungsphase, die aber schon weit 

fortgeschritten ist. An der Detailplanung, welche u.a. 
den Ausbaupfad sowie die Kosten der Fernwärme 
beinhaltet, wird zügig gearbeitet. Die EGIS eG 
prüft derzeit noch verschiedene Leitungstrassen 

sowie Wärmetarifvarianten, um eine bestmögliche 
Versorgung der Gemeinde mit nachhaltiger Wärme zu 

ermöglichen. 

Wenn alle Ergebnisse final und belastbar vorliegen, 
entscheidet die EGIS eG in Abstimmung mit der 
Gemeinde Garching über die Realisierung des 

Fernwärmeprojekts. Die Garchinger Bürgerinnen und 
Bürger werden zeitnah über den Fortschritt informiert.
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Mitarbeiter-Vorstellung:
Selina Hoffmann, Auszubildende zur Verwaltungsfachangestellten

Selina Hoffmann lernte die Verwaltungsarbeit in der 
Gemeinde Garching bereits 2019/2020 im Rahmen eines 
Praktikums durch die FOS Altötting kennen. Nach dem 
Abschluss begann am 01.September 2021 ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten in der Gemeinde. 

Selina wurde bereits in vielen Bereichen   
der  Gemeindeverwaltung eingesetzt. So zum Beispiel im 
Vorzimmer des Bürgermeisters und der Geschäftsleitung, 
dem Standesamt und dem Einwohnermeldeamt.   

Abwechslung ist auch im schulischen Teil der   
Ausbildung geboten. Neben dem Blockunterricht in   
der Berufsschule II in Traunstein besucht Selina auch 
die Bayerische Verwaltungsschule (kurz: BVS). Die 
Lehrgänge der BVS finden an unterschiedlichen Orten 
statt, wie in Teisendorf, Lauingen und am Ammersee. 

Das Beste an der Ausbildung sind für Selina   
"die netten Kollegen, die abwechslungsreiche   
Arbeit und der Kontakt mit den Bürgern". 
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Die Gemeinde Garching a.d.Alz 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof. 
 
 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 

 Unterhaltsmaßnahmen auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen, Gebäuden 
 Durchführung von Winterdienst, Grünpflege 
 Führung, Bedienung und Pflege der Fahrzeuge und Geräte 
 Dokumentation von Arbeitsaufträgen mittels Zeiterfassung 

 
Ihre Qualifikation: 
 

 abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung  
 idealerweise Führerschein Klasse CE  
 EDV-Kenntnisse (Microsoft Office) 

 
Ihr Profil: 
 

 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und körperliche Belastbarkeit 
 ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein 
 selbständige und bürgerfreundliche Arbeitsweise 
 Bereitschaft zu Winter- und Wochenenddiensten 

 
Wir bieten: 

 

 eine vielseitige, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe 
 einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz 
 tarifgerechte Eingruppierung gemäß TVöD-V 
 die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst 

 
 

Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis spätestens       
27. April 2022 an die Gemeinde Garching a.d.Alz, Personalbüro, Rathausplatz 1, 84518 
Garching a.d.Alz. Für Fragen steht Ihnen vorab gerne Herr Weinberger unter der Tel.-Nr. 
08634/621-16 zur Verfügung. 
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Volkszähler für den Zensus 2022 gesucht

Der Zensus wird alle 10 Jahre europaweit  durchgeführt 
und ist eine staatliche Aufgabe durch die festgestellt 
werden soll, wie viele Menschen in Deutschland leben, 
wie sie wohnen und arbeiten. Der Zensus ist also eine 
Art Inventur der Bevölkerung. 

Das Landratsamt Altötting sucht noch weitere 
Erhebungsbeauftragte: 

Ab 15. Mai bis 31. Juli 2022 werden per Zufallsgenerator 
ausgewählte Haushalte befragt. Für die Befragungen in 
den Haushalten sucht das Landratsamt Altötting noch 
50 ehrenamtliche Helfer, die bei freier Zeiteinteilung 
ab Mai die Befragungen mittels eines bereitgestellten 
Tablets durchführen. Für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit wird eine einkommenssteuerfreie 
Aufwandsentschädigung von 600 - 800 € je nach Größe 
des Erhebungsbezirks ausbezahlt. Fahrtkosten werden 
extra erstattet. 

Voraussetzung für die Tätigkeit eines/einer  
Erhebungsbeauftragen (m/w/d) ist Volljährigkeit,  
Zuverlässigkeit, vertrauter Umgang mit einem Tablet  
und die Bereitschaft an einer Vorbereitungsschulung  
von ca. 3,5 Stunden (im April 2022) teilzunehmen. 

Aufgabe der Erhebungsbeauftragten ist es, 
im  kommenden Sommer (von Mai - bis Ende 
Juli), bei freier Zeiteinteilung, stichprobenhafte 
Haushaltsbefragungen mit Hilfe des Tablets, das wir zur 
Verfügung stellen, durchzuführen. Dazu wird jedem/
jeder Erhebungsbeauftragten  (m/w/d)ein "heimatnaher" 
Erhebungsbezirk von  ca. 150 Personen im Landkreis 
Altötting zugeteilt. 

Anmeldungen sind über die Homepage  
des Landratsamtes www.lra-aoe.de/
zensus  oder  mit beiliegendem Teilnahmeformular  
möglich.  Interessenten können sich auch direkt  unter 
08671 502 556 bzw. zensus@lra-aoe.de melden. 

Noch ein Hinweis: 

Den Einen oder Anderen treibt vielleicht die Sorge um, 
sich durch  die  Pandemie  einem besonderen Risiko  
auszusetzen.

Bei einer persönlichen Befragung in den Haushalten 
wird eine Hygienepauschale für Masken und 
Desinfektionsmittel an die Interviewer ausbezahlt. Auch 
hoffen wir, dass sich die Coronasituation im Mai wieder 
entspannt. Ebenso können die Befragungen vor der 
Haustür oder im Garten durchgeführt werden (ab Mai 
sollte es wieder warm genug für Befragungen im Freien 
sein). Sollte jedoch die Coronalage im Mai immer 
noch bedenklich sein, dann werden keine persönlichen 
Interviews durchgeführt, sondern die Befragung der 
Bevölkerung erfolgt telefonisch. 

Sie müssen sich also keine Sorgen machen, dass Sie sich, 
während Ihrer Tätigkeit für den Zensus einem zu hohen 
Risiko aussetzen. 

Ulrikes Kochwerkstatt

Nutze
meine

Erfahrung
für dich!
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Rück Titel

? !

©  Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2021

Vervielfältigung und Verbreitung, auch  
auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

Jetzt bewerben!

Werden Sie  
Interviewer/-in 
beim Zensus 2022

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn Sie uns als Interviewerin oder Interviewer beim 
Zensus 2022 unterstützen möchten, kontaktieren Sie 
Ihre örtliche ZENSUS-Erhebungsstelle:

   
 .

Herausgeber  
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 
Bayerisches Landesamt für Statistik, Fürth

 
Erschienen im Oktober 2021

Erhebungsstelle
Landkreis Altötting
Telefon: 08671/502556
zensus@lra-aoe.de
www.lra-aoe.de/zensus
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Garchinger Kreuzworträtsel 
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Waagrecht: 
1 Ehemalige Besitzer der Grafschaft Wald 
3 zukünftiger Name für die Bahn nach Salzburg 
6 Energiegenossenschaft Inn Salzach 
7 Garchinger Ortsteil 
8 Patron einer Garchinger Kirche 
10 Ehrenbürger,Gründer des              

Heimatbunds 
14 Garchinger Ortsteil 
15 wichtiger Verein in Garching und in Wald 
17 von dort fließt die Alz heraus 
19 Patron der Schlosskirche 
20 wurde vor 100 Jahren erbaut 
21 gab der Gartensiedlung den Namen 
22 Baurat, Namensgeber für den J……platz 
23 Magerwiese in der Alzau 
               

 Senkrecht: 
1 Ortsteil von Garching 
2 Hof im Zentrum mit Wirtssepperlfigur 
4 Abkürzung für Bayerische Stickstoffwerke 
5 Garchinger Ortsheimatpfleger 
9 Zweiter Bürgermeister 
11 Italienisches Grafengeschlecht, ehemalige 

 Besitzer der Grafschaft Wald 
12 Abkürzung für Bayerische Kraftwerke AG 
13 Architekt der SKW-Siedlung 
16 Chemiker, Kollege des Nicodem Caro 
17 Chemiker, Erfinder der Carbidherstellung 
18 Wasserlauf im Alztal 
20 Name des Bürgermeisters 
 
    

Die Lösung finden Sie auf Seite 51!
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Garching in Zahlen
2021

98
Sterbefälle

95
Kirchenaustritte

5
Hausgeburten

23
Trauungen

65 
Gewerbeabmeldungen

93
Gewerbeanmeldungen

424
Wegzüge

471
Zuzüge

-> 

-> 

->


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"Holz ist ein uralter Werkstoff, und gleichzeitig ein sehr 
moderner. Seine Vorzüge sind gerade in den letzten 
Jahren wieder stark in den Vordergrund gerückt. 
Unsere Philosophie ist: Das Bewährte bewahren - 
und gleichzeitig so zeitgemäß damit umgehen wie 

möglich. Deshalb setzen wir z.B. bei der Fertigung von 
Dachstühlen auf modernste Computertechnik. Unser 
Ziel ist es stets, natürliches Material und präsziseste 

Verarbeitung optimal miteinander zu verbinden. Für ein 
besseres, schöneres und gesünderes Wohnen."

- Christian Drexl, Inhaber

Der Werkstoff Holz ist im Trend - aus gutem Grund: Er 
ist umweltfreundlich, natürlich und trägt viel zu einem 
angenehmen Wohnumfeld bei. Bei Holzbau Drexl pflegt 

man diese Vorzüge schon seit drei Generationen. 

Entsprechend viel Erfahrung steckt in allem, was die  
aufs Modernste ausgestatteten Produktions-Werkstätten 
verlässt - egal, ob es der Dachstuhl für eine Turnhalle, 
die Fassade eines Kindergartens oder ein Holzhaus für 

eine fünfköpfige Familie ist.

Heute wird zwar anders produziert als früher - bei 
den Dachstühlen etwa sorgt der Computer für 

millimetergenaue Arbeit - aber die Sorgfalt ist dieselbe 
geblieben. Was sich in einer präzisionsfördernden 

Unter-Dach-Produktion ebenso niederschlägt wie im 
Verhältnis zur Umwelt.

Als Partner weiß man bei Drexl sowohl auf private wie 
auf gewerbliche Auftraggeber einzugehen: Individuelle  
Beratung und Planung sind ebenso selbstverständlich 

wie Just-in-time-Zulieferungen für aufwändige, 
komplexe Großobjekte.

- CNC-abgebundene Dachstühle

- Dacheindeckungen  und -sanierungen

- Komplette Holzhäuser

- Dachaufstockungen

- Holzhallen für Gewerbe und Landwirtschaft

- Holzfassaden für unterschiedliche Anforderungen

- Innenausbau: Wand, Boden, Decke

- Türen, Fenster, Wintergärten

- Garagen u. Carports

- Freisitzüberdachungen

- Dachfenster

- in dritter Generation geführter Handwerksbetrieb

- sehr breites, umfangreiches Leistungsspektrum

- Einsatz modernster Verfahren, z.B. CNC-gesteuerte         
Abbundanlage

- Qualitätsfertigung in modernen Produktionshallen

- Innungsmitglied

- "MEISTERHAFT"-Fachbetrieb

- Mitarbeit bei vielen namhaften Projekten in der 
Region

Der Top-Spezialist für den Werkstoff Holz Fortschritt und Tradition unter einem 
Dach

Bewährt auf vielen Feldern Voll engagiert beim Thema Holz

^^^^ 

 
 Dachstühle, Holzhäuser, Gebäudeaufstockungen, Hallen für Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft 
 Garagen & Carports, Freisitzüberdachungen, Dacheindeckung, Dachsanierung, Dachfenster 
 

 Holzbau Drexl  Altöttinger Str. 18  84518 Garching 
 www.holzbau-drexl.de   -   info@holzbau-drexl.de  

MEISTERBETRIEB FÜR HOLZHÄUSER - DÄCHER - FASSADEN 
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^^^^ 

 
 Dachstühle, Holzhäuser, Gebäudeaufstockungen, Hallen für Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft 
 Garagen & Carports, Freisitzüberdachungen, Dacheindeckung, Dachsanierung, Dachfenster 
 

 Holzbau Drexl  Altöttinger Str. 18  84518 Garching 
 www.holzbau-drexl.de   -   info@holzbau-drexl.de  

MEISTERBETRIEB FÜR HOLZHÄUSER - DÄCHER - FASSADEN 

paulsbrillen
Nikolausstraße 5
84518 Garching an der Alz
T 08634 8086
E info@pauls-brillen.de

TAKE IT NOW!
Sportbrillen in Ihrer Sehstärke

+  Als Fern- oder Gleitsichtbrille
+  Schutz vor Blendung, Staub und Wind
+  Verspiegelung auf Wunsch
+  Wahlweise selbsttönend oder polarisierend
+  Sehtest inklusive

Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin: 
Termin@pauls-brillen.de

199.-Sportbrille in
Ihrer Stärke ab

Erwin Helml, 82
Aktiver Triathlet

Brille: Oakley Flak 2.0
Gläser: Sun Road IR Prizm
mit Fernkorrektur
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Container-Dienst 
 2 cbm - 36 cbm 

 

ENTSORGUNG UND TRANSPORTE 
Bajuwarenstraße 5, 84518 Garching/Alz, Tel. 08634 – 408, eMail: info@linortner.de 

Entsorgung 
von Abfällen 

aller Art! 
 

seit 1934 
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Herbert Suttner
Versicherungsfachmann (IHK)
Finanzanlagenfachmann (IHK)

Versicherungsbüro Herbert Suttner
Garchinger Straße 1 • 84518 Garching an der Alz / Wald
Telefon +49 8634 627 57 70
Telefax +49 8634 627 57 72
Mobil +49 160 92 94 35 48

info@hsuttner.vkb.de
www.hsuttner.vkb.de

Es rührt sich was in Wald an der Alz: direkt im 
Zentrum von Wald in der Garchinger Straße 1 - unweit 
vom Maibaum - steht seit 1904 ein Schlossartiger Bau 
mit Ecktürmchen und reicher Fassadengliederung 
in Formen der Neurenaissance. Ursprünglich war 
es ein Kauf- und Warenhaus, später ein griechisches 
und italienisches Restaurant. Viele Jahre stand das 
Gebäude leer - jetzt zieht hier neues Leben in die 
kernsanierte Villa: Seit 1. März 2022 hat dort das 
neue Versicherungsbüro Herbert Suttner für die 
Versicherungskammer Bayern ihr Büro im Erdgeschoss 
bezogen. Zeitgleich wurde das bisherige VKB-Büro 
Lohner in der Nikolausstraße Ende Februar aufgelöst.

Neue Räume und noch mehr Service: „Zuhören, 
verstehen, gemeinsam planen – im Kundengespräch 
stehen nicht unsere Produkte, sondern Ihre Wünsche 
und Ziele im Mittelpunkt.“ So definiert Herbert 
Suttner die Philosophie seines Versicherungsbüros 
für seine Kunden und Interessenten. „Ganz gleich, ob 
Sie sich finanzielle Sicherheit für Ihr Haus wünschen, 
Vorsorge für das Rentenalter oder Kompetenz für Ihre 
Finanzen – mit uns haben Sie einen Ansprechpartner 
für alle Ihre Fragen. Sowohl im privaten als auch im 
geschäftlichen Bereich können Sie viel erwarten!“ 

Sichere Geldanlagen, private Altersvorsorge, Kfz- 
oder Krankenversicherung oder auch allgemeine 
Fragen und der Wunsch nach einer individuellen 
Beratung zu Versicherungen: Das neue Team der 
Versicherungskammer Bayern in Wald/Alz ist gerne für 
Sie da und ein Vergleich lohnt sich immer!“

Im Süden Deutschlands ist die Versicherungskammer 
Bayern jedem ein Begriff - sie ist der Marktführer 
bei den Versicherungen in Bayern. Keine andere 
Versicherung bietet zudem so viele Geschäftsstellen 
für persönliche Beratung wie die Versicherungsanstalt 
des öffentlichen Rechts. Denn auch in Zeiten 
der Digitalisierung schafft die persönliche 
Beratung immer noch am meisten Sicherheit, 
Vertrauen und Transparenz. Gegründet wurde die 
Versicherungskammer Bayern 1811 durch König Max 
- er war Bayerns erster König und gilt als Schöpfer des 
modernen bayerischen Staates.

Sicherheit unter dem blauen Schirm: Versicherungskammer 
Bayern mit neuem Versicherungsbüro Herbert Suttner in Wald 

an der Alz
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Ein Satz, den wir als Kinder mit Sicherheit des Öfteren 
vernehmen mussten. 

Dies lag aber mit Sicherheit nicht an der Hörleistung des 
eigenen Ohres. Dass das Thema jedoch im Verlauf des 
Lebens auch ernst werden kann, zeigen die Erhebungen 
nach denen in Deutschland ca. 15 Millionen Menschen 
einen Hörverlust haben, aber nur ein Fünftel davon 

Hörsysteme nutzen.

Der Meisterbetrieb Hörakustik Wallner in Garching/
Alz ist der ideale Ansprechpartner für eine optimale 

Hörsystem-Versorgung. 

Sie können zunächst, vor einem HNO-Arztbesuch, 
gerne in unserem Hause einen kostenlosen Hörtest in 
Anspruch nehmen. Sollte sich herausstellen, dass der 
Arzt tätig werden muss, stehen wir Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Bei uns erhalten Sie nach eingehender 
Beratung eine hochwertige Hörgeräteversorgung. 

Annemarie Wallner erstellt Ihnen ein Hörprofil nach 
Durchführung eines Ton- u. Sprachaudiogrammes. Für 
die gesamte Dauer der Anpassung  sollten Sie ein wenig 
Zeit mitbringen, um für Sie die beste Lösung zu finden.

Je nach Hörverlust werden verschiedene Hörsysteme 
während einer ausführlichen Probezeit getestet. Eine 
intensive Zusammenarbeit mit Ihnen als Kunden ist 
dabei unerläßlich. Die Auswahl der Qualität erfolgt 
nach Ihren Wünschen, entweder zuzahlungsfrei oder 

gegen Aufpreis.

Die Hörgerätehersteller stellen eine große Auswahl 
an Hörsystemen zur Verfügung. Moderne Hörgeräte 
arbeiten heute voll digital und können genau auf Ihren 

Hörverlust eingestellt werden.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir Sie 
unverbindlich und ausführlich beraten können.

Sie finden uns in Garching im Brunnenhof,  
Nikolausstrasse 5 a – Telefon 08634/6264104 oder per 

Mail an hoerakustik.wallner@online.de.

Sag mal hörst du schlecht???.................

Hörakustik Wallner
Nikolausstr. 5a
84518 Garching

Tel.: 08634-626410
Mo - Fr 9-12 und 14-18 Uhr
Mi        9-12 Uhr
info@hoerakustik-wallner.de 
www.hoerakustik-wallner.de

Zertifizierter Meisterbetrieb im Zentrum von Garching

      •  Hörsysteme und Wireless-Zubehör

      •  Lärmschutz und Spritzwasserschutz

      •  TV-Übertragungsanlagen

      •  Tinnitus-Beratung

Kostenloser Hörtest mit ausführlicher Beratung!

Annemarie Wallner             Hörakustik-Meisterin
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Hörakustik Wallner
Nikolausstr. 5a
84518 Garching

Tel.: 08634-626410
Mo - Fr 9-12 und 14-18 Uhr
Mi        9-12 Uhr
info@hoerakustik-wallner.de 
www.hoerakustik-wallner.de

Zertifizierter Meisterbetrieb im Zentrum von Garching

      •  Hörsysteme und Wireless-Zubehör

      •  Lärmschutz und Spritzwasserschutz

      •  TV-Übertragungsanlagen

      •  Tinnitus-Beratung

Kostenloser Hörtest mit ausführlicher Beratung!

Annemarie Wallner             Hörakustik-Meisterin

Ansprechend, professionell, schnell, unkompliziert.

Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung in der Passbildfotografie.

Vorheriger Anruf ist von Vorteil.

W I R  M A C H E N

 
B E W E R B U N G S F O T O S

 P A S S B I L D E R /

Für alle amtlichen und privaten Verwendungszwecke

Bei uns gibt es außerdem ein reichhaltiges Angebot verschiedener
hochwertiger Produkte, die sowohl als Geschenk, als auch zum

eigenen Verwöhnen geeignet sind.
Unsere einzigartigen Pralinen erfreuen sich großer Beliebtheit. 

Essige und Öle erhalten Sie bei uns im offenen Verkauf .
Wunderschöne Keramikschalen beeindrucken immer wieder.

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein...  

Josef u. Ulrike Giglberger     84518 Garching    Turnstr. 10     08634/7211 
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 Komm zur Vorlesestunde in den

 “Leseeulen-Club„

 

Unser Büchereimaskottchen Alex lädt Kinder ab 
fünf Jahren zur wöchentlichen „Vorlesestunde“ ein. 

Diese findet jeweils am Freitag um 16.00 Uhr in der 
Zeitschriftenecke der Gemeindebücherei Garching statt.

Jedes teilnehmende Kind erhält für den „Leseeulen-Club“ 
einen Clubausweis. Nach 10 besuchten Vorlesestunden 
darf es sich eine kleine Überraschung aussuchen.

Die geplanten Termine und Geschichten werden rechtzeitig 
über unsere Homepage und die Presse bekanntgegeben.

Die 
Vorlesestunden  finden  unter  Einhaltung der jeweils gültigen 
Schutz-und Hygienevorschriften  statt. Eine Anmeldung zu 
den jeweiligen Terminen ist daher unbedingt erforderlich. 

Unsere Vorlesepatin Christine und das Team der        
Gemeindebücherei Garching freut sich auf Euren Besuch.

„Überraschungsbücher“       
 
 "Geheimnisvolle  Leseabenteuer“ 
bietet die Gemeindebücherei  
Garching a. d. Alz Ihren Leserinnen 
und Leser für den Monat April an.

Vorbereitete Bücher, schön verpackt 
in blickdichtes Papier und nur 
mit dem Genre sowie kurzen 
Stichpunkten zum Inhalt versehen, 
warten auf wagemutige Leserinnen 
und Leser. 

Bis zu drei dieser „Überraschungsbücher“ können 
pro Ausleihe mitgenommen werden. Die Ausleihe 
und Rückgabe erfolgt wie gewohnt an der Theke 
der Bücherei.  Zu Hause dürfen diese Bücher dann 
ausgepackt werden.  

Diese  Aktion  soll dazu motivieren,  
etwas  Ungewöhnliches 
auszuprobieren und Bücher 
zu lesen, die einem sonst 
vielleicht entgangen wären. 
Lassen Sie sich überraschen, 
das Büchereiteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 

 Statistik 2021
der Büchereien Garching a.d.Alz und Hart

Medienbestand: 109.08

Ausleihen: 16.671

virtueller Bestand: 78.301

Ausleihen: 6.216

Neuanmeldungen: 138

Anzahl der BesucherInnen (inkl. Veranstaltungsbesuche): 8.717

aktive Nutzer: 1.057

emeindbücherei Garching a.d.Alz
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GARCHINGGARCHING

IHRE VORTEILE:
3%3% SOFORTRABATTSOFORTRABATT  auf  jeden Einkauf !
Treuebonus Rückerstattung, bis zu 10%10% auf den Jahresumsatz !
Aktionskalender exklusiv für PARTNER CARD Kunden: 
 2x im Jahr 10%10%  auf gesamten Einkauf + monatliche 10%10% Sortiments-Coupons 
 www.hagebaumarkt-schneider.de/partnercardwww.hagebaumarkt-schneider.de/partnercard

GRATIS !GRATIS ! 1 Paar1 Paar
Arbeitshand-
schuhe
Spaltleder 
*Bei Abgabe des Coupons bis 16.04. an der Information, solange Vorrat reicht, 
   pro Person nur 1 Coupon gültig.

Was willst du mehr?
Die Ausbildung bei der
Sparkassen-Finanzgruppe.

Du willst mit Vollgas durchstarten, statt auf der Stelle zu 
treten? Bei uns erwartet dich ein praxisnaher Einstieg in 
eine Karriere mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten 
und jeder Menge Sinn – für dich und für uns alle. Finde 
deinen Ausbildungsplatz auf
www.spkam.de/karriere

MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT.

©
 D

SV

Mehr 
Überholspur.
Weniger
Sackgasse.
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Das ist der Spruch auf 
dem neu errichteten Stein 
am Erinnerungsplatz, der 
zugleich Begräbnisstelle sein soll. Anlass dazu war das 
Budget vom verstorbenen Pfarrer Günter Eckl, das der 
Garchinger Pfarrgemeinderat sinnvoll in der Gemeinde 
investieren wollte. So entstand die Idee, endlich für 
Sternenkinder einen Platz zu schaffen.

Sternenkinder, so heißen im Allgemeinen Kinder, die 
vor, während oder nach der Geburt sterben. 

Das unendlich traurige Schicksal, ein Kind in diesem 
Zeitraum zu verlieren, kommt leider sehr häufig vor. 
Früher hatten aber diese Kinder kein Anrecht auf eine 
Beerdigung und somit die Familien keine Möglichkeit 
und keinen Ort, ihre Kinder betrauern zu können.

Bisher fehlte in der Gemeinde die Möglichkeit, dem 
Kind und der Familie einen angemessenen Platz als 
Begräbnisstelle anzubieten. Dieser Platz ist nun auf 
dem kirchlichen Friedhof, in der Nähe des großen 
Friedhofskreuzes an der Pfarrkirche St. Nikolaus zu 
finden.

Vom ortsansässigen Gärtnereibetrieb Eduard Hoegner 
wurde die gärtnerische Gestaltung vorgeschlagen und 
sehr ansprechend gestaltet. Zudem soll am Gedenkplatz 
auch noch eine Bank zum Verweilen aufgestellt werden.

Dass die Idee umgesetzt werden konnte, verdanken wir 
dem Garchinger Steinmetz, Herrn Martin Schmidt, der 
mit großem Engagement und künstlerischem Können 
die Gestaltung des Grabsteines umgesetzt hat.

Der Grabstein wurde mit einer glatten und auch rauen 
Oberfläche gestaltet, als Zeichen für die schönen und 
schweren Zeiten des Lebens. 

Die Sterne, die auf dem Stein eingemeißelt sind, 
versinnbildlichen die Seelen der Kinder. Ein 
strauchelnder Stern jedoch erinnert an ein Leben, das 
sich auf den Weg gemacht hat, aber nicht im echten 
Leben angekommen ist und für immer unsichtbar 
bleibt.

Alles gehört zusammen, ist eng miteinander verbunden,

die Trauer und die Freude, 

das Kommen und das Gehen. 

Das Kind ist nun mit dieser Erinnerungsstelle an einem 
geschützten Platz angekommen, was sich im Spruch 
widerspiegelt: 

Ein Leben, das die Erde kaum  berührt  hat, ist sicher in 
Gottes Hand geborgen.

Als Zeichen der Erinnerung kann von den Eltern vom 
Steinmetzbetrieb Schmidt gefertigtes Herz oder ein 
Stern mit dem Namen des Kindes auf dem Gedenkplatz 
abgelegt werden. Das Begräbnis kann auch an dieser 
Stelle stattfinden, dazu muss ein Bestatter beauftragt 
werden. 

Für alle Fragen wenden Sie sich bitte an das Garchinger 
Pfarrbüro unter 08634 227. Nähere Informationen 
finden Sie auch unter PVGarching/Alz-Engelsberg-
erzbistum-muenchen.de. 

Im April endet die Amtszeit des 
jetzigen Pfarrgemeiderates mit 
uns im Vorsitzteam, Elke Niehage 
und Christine Fischer. Besonders 
die letzten zwei Jahre stellten uns 
vor große Herausforderungen, 
weil durch Corona vieles nicht 
mehr möglich war. Wir versuchten 
aber, trotz sich ständig ändernder 
Maßnahmen und Bestimmungen, 
flexibel zu sein und durch unser 
Engagement das Pfarreileben zu bereichern. 

Im Frühjahr 2020 wurde gleich zu Beginn der 
Coronapandemie, zur Unterstützung von älteren 
und alleinstehenden Menschen, ein Einkaufsdienst 
gegründet.  Dieser wurde von einigen Pfarreimitgliedern 
gut angenommen. 

In der Adventszeit wurde eine Stelltafel adventlich 
dekoriert und mit besinnlichen Texten über das 
Licht versehen. Zu diesem Thema bastelten wir 
Sternteelichte mit der Aufschrift „Ich wünsche dir 
heute, wo immer du bist, wie immer es dir gehen mag, 
ein warmes Licht, das dein Herz zum Leuchten bringt 
und dich in Geborgenheit hüllt“. Diese konnten die 
Gottesdienstbesucher und auch Besucher, die in unsere 
Kirche in Hart einfach nur zum stillen Gebet gekommen 
sind, mit nach Hause nehmen.

Um auf Hilfsbedürftige und Menschen in Not, 
besonders jetzt in der Coronazeit, aufmerksam zu 
machen, beteiligten sich die Caritassammler vom 
Pfarrgemeinderat bei der Gestaltung des Gottesdienstes 
am Caritassonntag.

An Ostern 2021 gab es einen Ostergruß, in Form 
von Osterkarten für alle Gottesdienstbesucher. Die 
verschiedenen Ostermotive wurden von Kindern aus 
Hart gemalt. Auch die Palmbüscherl werden jedes Jahr 
von einigen Pfarrgemeinderatsmitgliedern gebunden. 

Eine Maiandacht für Jung und Alt, mit dem Thema 
„Maria du bist Vorbild für uns im Glauben“, wurde 
auch organisiert und gestaltet. Viele Pfarreimitglieder 
besuchten diese Andacht.

Weil im Dezember letztes Jahr wieder keine Adventsfeier 
für Senioren stattfinden durfte, wurde stattdessen eine 
Adventsandacht angeboten. Mit besinnlichen Texten und 
weihnachtlichen Musikstücken von Kindern aus Hart 
konnten die Besucher eine kleine Auszeit „in der staaden 
Zeit“ nehmen. Am Schluss durften alle Besucher ein 
kleines Geschenk mit nach Hause nehmen.

Haben Sie Lust und Zeit aktiv die Arbeit des neuen 
Pfarrgemeinderates zu unterstützen?

Dann melden Sie sich im Pfarrbüro Hart. Wir freuen uns 
auf Sie!

Rückblick über einige Aktio-
 nen des Pfarrgemeinderates
Hart in der Coronazeit

Leben
Die Erde 
Kaum 
Berührt 
In Gottes
Hand
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Private und außergerichtliche Gutachen • Sachverständiger für Versicherungen im Bauwesen • Putz-
rissbewertung • Fachberatung für WDVS innen und außen • Beratung bei Schadenssanierung • Ab-
nahme zum Gewährleistungsablauf • Sanierungsberatung bei historischen Gebäuden • Sockelschäden

IQ-ZERTIFIZIERTER
VERSICHERUNGSGUTACHTER

DEKRA-ZERTIFIZIERTER
SACHVERSTÄNDIGER FÜR 
BAUSCHÄDEN

Können Kinder im Vorschulalter 
bereits Erste Hilfe leisten? Diese Frage 
wurde mit einem deutlichen JA in 
der Evangelischen Kindertagesstätte 
im Januar 2022 beantwortet. Tanja 
Demmelmaier, Mitarbeiterin und 
engagierte Sanitäterin, zeigte 
den Kindern anhand zahlreicher, 
pädagogisch sehr gut durchdachter 
Materialen, die Grundlagen der Ersten 
Hilfe. Empathisch führte sie die 
Kinder spielerisch als auch angstfrei 
mit ihrer kleinen Handpuppe SOLFI 
und Bildkarten, die die einzelnen 
Schritte erklärten und verdeutlichten, 
an verschiedenste Situationen der Ersten Hilfe heran. 

Die Kinder übten mit dem Verletzten sprechen, 
trösten, Hilfe holen, kleine Wunden versorgen und 
dabei den Eigenschutz nicht zu vergessen. 

Auch den Umgang mit der Rettungsdecke 
und der stabilen Seitenlage, konnten die 
Kinder erlernen. Damit das „Hilfe holen“ 
auch wirklich funktioniert, zeigten Tanja 
und SOLFI den Kindern einen Trick, um 
sich die Notrufnummer einzuprägen: Ein 
Mund, eine Nase und zwei Augen stehen im 
übertragenen Sinne für die 112! 

Abschließend schenkte SOLFI jedem 
Kind ein Paar Einweghandschuhe, ein 
Pflaster, Gummibärchen und eine Urkunde, 
verbunden mit dem Wunsch, gesund und 
munter zu bleiben sowie mit einer großen 
Anerkennung für die engagierte Teilnahme.

Die Kinder und das pädagogische Team der 
evangelischen Kindertagesstätte freuen sich, wenn 
SOLFI sie, zusammen mit Tanja, bald wieder besuchen 
kommen.

Erste-Hilfe-Kurs für Kinder der evangelischen 
Kindertagesstätte ein voller Erfolg!
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Gemeinsam durch alle Ups & Downs! 

Passend zum Gruppennamen, zu den  
Herausforderungen durch Corona wie zu den  
Motorikgeräten im Burghauser Motorikpark lautet 
das Motto, das die Selbsthilfegruppe VON WEGEN 
DOWN! für den diesjährigen Welt-Down-Syndrom-Tag 
gewählt hat, „Gemeinsam durch alle Ups & Downs!“ 

DasDown-Syndrom-Netzwerk schreibt  zum WELT-
DOWN-SYNDROM-TAG 2022:  

In Deutschland leben 50 Tausend Menschen mit Down 
Syndrom. Ganz genau weiß man das nicht.  

50 Tausend Menschen mit dem gewissen Extra. 

So nennen wir das Down Syndrom auch. 

Warum Extra? 

Weil alle Menschen mit Down Syndrom ein Extra – 
Chromosom haben. Das Chromosom Nummer 21.  

Das haben Menschen mit Down Syndrom 3 Mal in 
jeder Zelle. Menschen ohne dem Down Syndrom haben 
das nicht. Sie haben das Chromosom Nummer 21 nur 
2 Mal.Deswegen sagt man zum Down Syndrom auch 
Trisomie 21. 

Der Tag für Menschen mit Down Syndrom heißt: Welt 
Down – Syndrom Tag. Er ist am 21. März.  

An diesem Tag feiern wir, dass es Menschen mit Down 
Syndrom gibt. Und wir feiern ihre Erfolge.  

Sie können so viel schaffen. ... 

Was wir gemeinsam alles machen und schaffen 
können, dass man sich ausprobieren kann und Neues 
wagen darf, hat die Selbsthilfegruppe VON WEGEN 
DOWN! am 19. Februar 2022 bei einem stürmischen 
Ausflug in den Motorikpark Burghausen erlebt und 
in Bildern festgehalten, die als Grußkarten verschickt 
und als Poster aufgehängt werden. Sie sind auch auf 
der Homepage www.vonwegendown.de zu finden und 
zeugen von Stärke und Lebensfreude.

Seit ihrer Gründung 1996 begeht die Selbsthilfegruppe 
den Down-Syndrom-Tag mit unterschiedlichsten  
Veranstaltungen, einer Postkarten- und  Posteraktion 
sowie Ausflügen und beteiligt sich  damit am 
inzwischen weltweiten Aktionstag.  

Heuer geht es ganz corona-konform zu einem 
Halbtagesausflug nach Altötting, wo eine  
Erlebnisführung durch die Stadt lockt und damit  eine 
willkommene Gelegenheit bietet, sich im  Freien zu 
treffen und miteinander Spaß zu haben.  

In die Öffentlichkeit gehen und die Welt erschließen, 
ist seit über einem Vierteljahrhundert ein erklärtes 
Anliegen von VON WEGEN DOWN. Menschen mit 
Trisomie 21, wie das Down-Syndrom auch bezeichnet 
wird, haben einen festen Platz in unserer Gesellschaft 
und tragen zum guten Miteinander bei, denn nur 
gemeinsam kommen wir gut durch alle Ups & Downs!

(Rosi Mittermeier) 
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 10-jähriges Jubiläum unserer Orgel in
  der Versöhnungskirche in Garching

Mehr als 40 Jahre gab es in unserer Versöhnungskirche 
in Garching keine Orgel. Eine „Königin der Instrumente“ 
anzuschaffen, ist mit enormen Kosten verbunden. Nach 
vielen Jahrzehnten des Sparens und Planens ging 
schließlich am Pfingstsonntag, 27. Mai 2012 ein 
langersehnter Wunsch in Erfüllung: die neue Orgel 
wurde eingeweiht. Ursprünglich stand sie in Ketsch in 
der Nähe von Heidelberg. Sie wurde an die Erfordernisse 
der Garchinger Kirche angepasst: Ein zweites Manual 
sowie zusätzliche Register geben nun der Orgel einen 
angenehmen und weichen Klang. Sie fügt sich 
harmonisch in den Kirchenraum ein. Anlässlich dieses 
wundervollen Jubiläums laden wir Sie herzlich zu einem 
besonderen Festgottesdienst in unsere 
Versöhnungskirche ein.  

Termin: Sonntag, 29. Mai 2022, 10.00 Uhr, 
Versöhnungskirche

Wie bereits im Jahr 2012, bei der Einweihung, wird 
auch am 29. Mai Herr André Gold den Festgottesdienst 
musikalisch umrahmen. Freuen Sie sich mit uns auf 
einen besonderen Gottesdienst mit perfektem Orgelspiel 
und wundervollem Gesang!  

Herzliche Einladung!  

 Alexander Schmidt, Pfarrer in Garching

Taizéandacht

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Garching, lädt 
herzlich ein zur Taizéandacht in die evangelische 
Versöhnungskirche Garching a. d. Alz. Gemeinsam 
singen – Stille genießen – mit anderen feiern – Zeit 
haben mit Gott. In einer wunderschön mit Kerzen 
beleuchteten Kirche bei Taizégesängen, Meditation, Stille 
und biblischen Lesungen für eine kurze und begrenzte 
Zeit dem Alltag entfliehen. Die inhaltliche Gestaltung 
übernimmt Pfarrer Alexander Schmidt, zusammen mit 
ehrenamtlich tätigen Erwachsenen der evangelischen 
Kirchengemeinde. 

Termine: 15.05.22; 16.06. jeweils 19.00 Uhr, 
Versöhnungskirche Garching

An Gründonnerstag, 14.04.2022 herzliche Einladung 
zum Taizégottesdienst in die ev. Kirche in Altötting 
„Zum Guten Hirten“, Eichendorffstr. 2

 Taufgottesdienst am Ufer der Alz in

Garching am 09. Juli 2022

Taufe zu feiern ist für Familien immer ein besonderes 
Fest und für uns Christinnen und Christen ein  
einmaliges Erlebnis! In diesem Jahr 2022 feiern  wir 
einen außergewöhnlichen Taufgottesdienst  am Ufer der 
Alz in Garching. In der freien Natur werden wir Kinder, 
Gott in der Taufe anvertrauen.  

Wir die Evangelische Kirchengemeinde laden Sie daher 
ein, mit uns einen mal ganz „anderen“ Taufgottesdienst 
zu feiern! 

Alle taufinteressierten Familien bitten wir, sich bei 
Pfarrer Alexander Schmidt unter Tel.-Nr. (08634) 
9867700 zu  melden.  

Dort erhalten Sie ebenso weitere Informationen. 

Termin: Samstag, 09. Juli 2022, 10.00 Uhr

Der genaue Taufort an der Alz wird Ihnen beim 
Taufgespräch mitgeteilt. Zum Gottesdienst bringen Sie 
bitte eine Sitzgelegenheit mit. Vielen lieben Dank! 

Ich freue mich sehr auf Ihre Anrufe! 

Alexander Schmidt, Pfarrer in Garching
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Informationen zum Übertritt ans HGT

Für alle Eltern sowie Schülerinnen und Schüler  in den 
jetzigen 4. Klassen, die ans Gymnasium  übertreten  
wollen, bietet das Hertzhaimer-Gymnasium  Trostberg 
folgende Informationsmöglichkeit an: 

Individuelle Familien-Schulhausführungen:

Montag, 28.03.2022, bis Freitag, 08.04.2022, 

jeweils 13.30 – 17.00 Uhr

In jedem Fall finden am Hertzhaimer-Gymnasium 
Trostberg auch in diesem Jahr wieder individuelle 
Schulhausführungen statt. Die Lehrkräfte der Schule 
bieten in den beiden Wochen vor den Osterferien 
einzelnen Familien informative Rundgänge durch 
das Schulhaus an. Auf dieser etwa zwanzigminütigen 
Besichtigung zeigen sie Ihnen nicht nur alle 
wesentlichen Bereiche des Gymnasiums, sondern 
sie gehen auch auf die für Sie besonders relevanten 
Aspekte ein. Anschließend stehen Mitglieder der Schul-
leitung für Fragen und Auskünfte zur Verfügung. Die 
Anmeldung hierfür erfolgt online über ein spezielles 
Buchungsportalportal, das über die HGT- Homepage 
erreichbar ist. 

Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium
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Kunst im Schaufenster – von Tine 
Limmer 

Die Kunst ist das letzte Überlebende in der 
Coronapandemie, die schon viel zunichte gemacht hat. 
Die für das Frühjahr geplanten Veranstaltungen für die 
Gemeinde Garching wurden schon abgesagt. Nachdem 
die Kunsttage, die zuletzt im April 2020 stattfinden sollten, 
verschoben werden mussten, bleibt den Organisatoren 
Gitta Bless und Charlie Hofschaller auch in diesem Jahr 
kein anderes Vorgehen übrig. Doch die beiden haben 
sich eine Alternativveranstaltung überlegt. „Von März 
bis Ende Mai gibt es ‚Kunst to go‘ beim ehemaligen 
Sportgeschäft Thalhammer“, berichten die beiden. 

„Es steckt viel Arbeit hinter so einer Ausstellung 
und ist auch mit finanziellem Aufwand verbunden. 
Wenn kurzfristig wieder abgesagt werden muss oder 
Zugangsbeschränkungen nach den in Aussicht gestellten 
Lockerungen wieder eingeführt werden, bleiben wir auf 
den Kosten sitzen und die Künstler, die sich engagieren, 
im sprichwörtlichen Regen stehen“, so die beiden 
Garchinger Künstler, die sich schon 2012, 2014 und 
2018 an den Garchinger Kunsttagen beteiligten, teils 
die Organisation übernahmen  und sich schon an vielen 
Ausstellungen wie der Trostberger Kunstmeile teilnahmen.   

Der Einschränkungen zum Trotz, die derzeit noch 
gelten, wollen Bless und Hofschaller die Garchinger 
Künstler und Bürger animieren, Kunst zu zeigen, sich 
auf die Straße zu wagen und diese regional zu genießen.   

Hilfe erhalten sie von Helmuth Staudhammer und 
seiner Frau Maria. Im inzwischen leerstehenden 
Schuhgeschäft Thalhammer an der Rupertistraße stellt 
er die Schaufenster der Kunst zur Verfügung. „Wir haben 
schon lange überlegt, ob man hier was machen kann. 
Das Geschäft steht seit September 2020 leer und es wird 
auch auf absehbare Zeit nicht vermietet, auch wenn 
momentan Umbauarbeiten im vollen Gang sind,“ so 
Helmuth Staudhammer, der sich selbst als Hobbykünstler 
versteht. Zeit findet der Geschäftsleiter hin und wieder, 
um abstrakte Bilder in Acryl zu malen. Doch noch 
mehr hat er sich der Fotografie verschrieben. „Vor 40 
Jahren habe ich meine Schwarzweißfotos im eigenen 
Labor entwickelt. Doch habe ich jetzt nicht mehr die Zeit 
dafür. Wenn ich als Globetrotter unterwegs bin, nehme 
ich die Reiseeindrücke auf der Speicherkarte gebannt 
mit. Auch die Streetfotografie finde ich sehr interessant 
und probiere mich an ihr.“ Helmuth Staudhammer 
gehört auch dem Kunstkreis Aschau an und besucht, 
wann immer es ihm möglich, viele Ausstellungen. 

„Bisher haben schon knapp zehn Garchinger ihre 
Teilnahme zugesagt“, freut sich Hofschaller. „Es 
dürfen aber auch noch ein paar mehr werden, die sich 
beteiligen. Die Ausstellungsfläche ist begrenzt und 
so kann jeder Künstler nur wenige seiner Arbeiten 
ausstellen“, informiert Gitta Bless. Skulpturen, Bilder, 
Fotografieren, Kalligrafien oder Schmuck – alles sei 
möglich  auszustellen. Wer sich beteiligen möchte, kann 
sich bei Charlie Hofschaller, Tel. 0170/5331039 oder Gitta 
Bless, Tel. 0176/96636759 (beide auch WhatsApp) melden.  

Gleichzeitig beteiligt sich auch das Jugendzentrum Garching 
an den Ausstellungen. Im Schaufenster des „YouZone“ 
in der Rupertistraße können sich die jugendlichen 
Besucher ausprobieren   und ihre Kunstwerke zeigen. 
Hier kümmern sich die Jugendtreffleiterinnen Katharina 
Starzl und Kathrin Jira um die geeignete Präsentation. 

Foto: Charlie Hofschaller und Gitta Bless organisieren 
„Kunsttage to go“ im ehemaligen Schuhgeschäft 
Thalhammer.
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Renate Mayer geht in den Ruhestand

 

Vor 45 Jahren zog das Nähmaschinen-Geschäft  Mayer 
in die Geschäftsräume an der Irmengardstraße 1. Ende 
Januar ging die „Ära Mayer“ nun mit dem Ruhestand 
von Renate Mayer (re.) zu Ende. 1977 schloss Siegfried 
Mayer mit der Eröffnung seines Geschäftes in  Garching 
eine Marktlücke. Rund um die Nähmaschine vom 
Verkauf bis zur Reparatur sowie Nähzubehör bot der 
Service von Siegfried Mayer eine beliebte Anlaufstelle für 
alle, die sich gerne der Näherei und den Handarbeiten 
widmeten. Nach dem Tod ihres Ehemannes Siegfried 
übernahm Renate Mayer im Jahr 1996 das Geschäft 
und führte es in bewährter Weise weiter. Sie stockte das 
Angebot noch um Stoffe und Nähaccessoires attraktiv 
auf und bot zusätzlich den Service von kleineren 
Näharbeiten. Aus Altersgründen zog sich Renate Mayer 
nun vor kurzem aus dem Geschäftsleben zurück - nicht 
ohne ihren treuen  Kunden zu danken, die über Jahre 
hinweg den Weg zu ihr fanden. Zum Abschied aus dem 
Geschäftsleben wurde Renate Mayer von der Inhaberin 
des  Geschäftshauses Rosmarie Wastlhuber (li.) mit 
Blumen und besten Wünschen für die Zukunft überrascht. 
Erfreulicherweise gibt es in der Irmengardstraße 1 auch 
nach dem Weggang von Renate Mayer keinen Leerstand 
und sie freut sich, dass ihr bisheriges Angebot durch 
eine Nachfolgerin in ähnlicher Weise fortbesteht. 

(Foto: Anwander)

Theatergruppe Garching e.V. unter 
neuer Leitung

Nach einer zweijährigen Corona-Zwangspause geht 
es für die Garchinger Theatergruppe unter neuer 
Leitung hoffentlich endlich wieder auf die Bühne.

Petra Recht und Christine Kugler lösen  Stefanie  Rottner 
und Horst Englbrecht ab  und   übernehmen  deren 
Positionen als 1. / 2.  Vorstand. Stefanie Rottner  übernimmt 
die Position als Kassenwart.   Zu den  bisher bereits im 
Vorstand vertetenen Personen  stößt Christina Steffen neu 
als Schriftführerin  hinzu. Den Posten der Kassenprüfung 
besetzen wie bisher Waltraud Hofer und Otto Theierl.  

Die Planung des neuen Theaterstücks für die Saison 
2022/2023 übernimmt Regisseur Hannes Kreilinger.

Die Garchinger Theatergruppe steht schon in den 
Startlöchern und hofft nach dieser langen Pause 
endlich wieder vor Publikum spielen und an den 
großen Erfolg der letzten Aufführung „Mucks-
Mäuserl-Mord“ (2019) anknüpfen zu können.   

VORHANG AUF!

von links: Christine Kugler, Petra Recht, Stefanie Rottner, 
Otto Theierl und Christina Steffen
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Howdy! – heißt es jetzt beim TSV Wald/
Alz e.V.

Vielen Garchingern ist der 
TSV Wald/Alz e.V. bekannt. Als 
zweitgrößter Verein unserer 
Gemeinde freuen wir uns sehr, 
unser Angebot auch in diesen 
schwierigen Zeiten erweitern 
zu können und begrüßen die 
Alztalliners herzlich in unserer 
Mitte.

Unser Verein hat sich zum Ziel gesetzt, möglichst viele 
Eltern mit Kindern, Jugendliche und Erwachsene 
für den Sport zu begeistern. Hierfür bieten wir ein 
interessantes Angebot mit den unterschiedlichen 
Schwerpunkten in den Bereichen Fitness, Tanzen, 
Turnen und Kampfsport für alle Altersstufen an. 
Pandemiebedingt kann es zu 
Abweichungen des Angebots 
kommen. Die aktuellen Kurse 
können der Tageszeitung 
oder auf unserer Homepage 
unter www.tsv-wald.de 
entnommen werden. Unsere 
Aktivitäten finden in der 
Walder Schulturnhalle, 
Gramanstraße 8, statt. 
Vielleicht ist auch für Dich 
das eine oder andere dabei. 
Wir würden uns freuen.

Aber zurück zu den  Alztalliners: Die Alztalliners sind 
Line Dancer mit Leib  & Seele und sind bereits seit  
2019 mit mittlerweile ca. 30 Tänzern aktiv. Unter der 
Leitung von Claudia und Rico Zehe wird seit Februar 
diesen Jahres immer dienstags von 18.30 Uhr bis 21.30 
Uhr bei guter Musik und viel Spaß, trainiert!

Was in Bayern der Volkstanz ist, ist in Amerika Line 
Dance. Über die Entstehung des Tanzes streiten sich 
die Gelehrten, eines jedoch steht fest: In Amerika 
tanzen Jung und Alt Line Dance.

Verschiedene Grundschritte, wie z.B. Shuffle,  
Rock Step, Pivot Turn, Grapvine usw., die in ihrer 
Zusammenstellung variieren, werden in verschiedenen 
Richtungen wiederholt. Hierbei gilt es einige Regeln 
zu beachten. Beim TSV Wald/Alz e.V. habt ihr jetzt die 
Gelegenheit, diese Tänze zu lernen beziehungsweise 
auf den Geschmack zu kommen. Einmal vom Line 

Dance-Fieber gepackt, kann 
man nicht mehr aufhören.

Wir bieten regelmäßig  
sonntags ab 19 Uhr 
Anfängerkurse an,  zu  denen 
alle eingeladen sind, die Line 
Dance erlernen möchten. Um 
besser planen zu können, 
bitten wir Interessierte 
sich bei Rico Zehe unter 
zehe-rico@t-online.de oder 
01511-56 36 722 anzumelden. 
Weitere  Infos auf facebook 
oder unter www.alztalliners.
de.

Der TSV Wald/Alz e.V. unter der Leitung von Elke 
Haringer und die Alztalliners freuen  sich auf Euch!
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INITIATIVE SAUERTEIG

"Nur die Wahrheit rettet" (Doris Reisinger) 

Für die Initiative Sauerteig fing das Jahr 2022 so 
spannend und erfolgreich an wie das Jahr 2021 
verlaufen war, dessen Höhepunkt der Besuch von 
Kardinal R. Marx in Garching bildete, bei dem der 
Kardinal für den Einsatz des Missbrauchstäters Peter 
H. um Entschuldigung bat.

Bereits im Januar 2022 rückte das Thema Missbrauch 
erneut in Fokus der Medien. Am 12. Januar brachte 
das Magazin "Kontrovers" des Bayerischen Rundfunks 
in Zusammenarbeit mit Marcus Bensmann vom 
unabhängigen Recherchebüro Correctiv einen 
Bericht, in dem ein Betroffener aus Garching seine 
traumatisierenden Erlebnisse, die er durch Pfarrer H. 
erlitten hatte, eindrucksvoll vor der Kamera schilderte. 

Dieser Beitrag war u.a. 
durch die Vor- bzw. 
Mitarbeit von engagierten 
Mitgliedern unserer Initiative 
zustande gekommen. Wir 
danken  "Stefan",  dass  er 
diesen mutigen und sicher 
nicht leichten Schritt gewagt 
hat und zollen ihm und seiner 
Familie großen Respekt. 

Auch bei einer Veranstaltung 
von Maria 2.0 am 19.1. am 
Marienplatz in München konnte ein Mitglied unserer 
Initiative ein deutliches Statement für Aufarbeitung 
abgeben.

Schon am nächsten Tag gab es noch eine "Steigerung" 
in Sachen Aufarbeitung: Am 20. Januar wurde in 
München das lang erwartete Gutachten über die 
Missbrauchsfälle im Erzbistum München und 
Freising von der Anwaltskanzlei Westpfahl-Spilker-
Wastl (WSW) im Rahmen einer ca. zweistündigen 
Pressekonferenz in München und per Livestream 
vorgestellt.  

Neben der Presse aus Deutschland und dem Ausland 
war auch R. Mittermeier von der Initiative Sauerteig 
anwesend. Die knapp 1900-seitige Untersuchung hatte 
Erzbischof Kardinal R. Marx bereits Ende Februar 
2020 in Auftrag gegeben. 235 mutmaßliche Täter 
wurden von der Kanzlei WSW zwischen 1945 und 

2019 im Bistum aufgedeckt. 173 waren Priester, 40 
Täter arbeiteten in der Seelsorge weiter.  RA Dr. Wastl 
nannte es eine "Bilanz des Grauens". 

Ein Sonderband von ca. 370 Seiten befasst sich 
ausschließlich mit unserem ehemaligen Pfarrer H. 
und dessen "Wirken" im  Pfarrverband  Garching/
Engelsberg. Auch die Rolle des emeritierten Papstes 
Benedikt XVI. wie seiner   Vorgänger  und Nachfolger 
wurde sehr kritisch beleuchtet. 

Mehrmals erwähnt das Gutachten das Engagement 
unserer Initiative in Sachen Aufarbeitung als 
vorbildhaft.

Sehr groß war auch das Interesse an unserer Tätigkeit 
von Seiten der Presse im Vorfeld bzw.  Nachgang 
der Eröffnung des Gutachtens, wie die zahlreichen 

Interviewanfragen von 
verschiedenen Medien aus 
ganz Deutschland zeigten. 

Auf Einladung von Sauerteig 
wurde der Sonderband 
zu Pfarrer H., bei einer 
Abendveranstaltung am 
11.2. im Gasthof Schartner 
detailliert von Dr. Wastl, Dr. 
Pusch  und Dr. Gladstein 
(Kanzlei WSW) vorgestellt und 
ausführlich erläutert. Dabei 

fasste Dr. Wastl seine gutachterliche Einschätzung 
so zusammen: „Priester H. ist ein derartiger 
Rosstäuscher, dass es größer gar nicht mehr geht. Er 
hat um sich herum eine Aura aufgebaut, die zu dem, 
was er tatsächlich getan hat, in totalem Kontrast steht.“  

Von den knapp 50 interessierten Zuhörern, darunter 
auch Pfr. Speckbacher und Dekan Pfr. Konrad Roider, 
konnten noch offene Fragen zur Causa H. gestellt 
werden, was ausgiebig genutzt wurde. 

Geleitet und moderiert wurde die Veranstaltung 
von Michael Süß, dem Lokalredakteur der Passauer 
Neuen Presse. Sonst waren bewusst keine weiteren 
Pressevertreter zugelassen, um für dieses sensible 
Thema in gewissem Sinne einen geschützten Raum zu 
bieten.
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Die Eulen-Apotheke seit 70 Jahren Ihr Gesundheitspartner vor Ort
Als Vollversorger führen wir Arzneimittel von klassisch bis Homöopathie, Inkontinenzprodukte, Diabetesbedarf, 

Blutdruckmessgeräte, Bandagen und für Sie angepasste Kompressionsstrümpfe.
Für Sie haben wir eine umfangreiche Auswahl an hochwertiger Kosmetik.

Verleih von Milchpumpen, Inhalatoren und Babywaagen. Unser Botendienst 
versorgt Sie bis zu

2x täglich!

Immer für Sie da,
ob telefonisch unter: 08634/264

FREECALL: 0800/264 264 264
oder per Fax: 08634/1295

oder per APP:

Bei uns können sie punkten:
Die PAYBACK Karte –

eine Karte, die sich lohnt, 
spare vor Ort.

Homepage: www.eulenapo-hart.de
E-Mail: Eulenapotheke-Garching@t-online.de

Jetzt im APP-Store 
Downloaden!

Die klare, fachlich fundierte und präzise Darstellung 
des Sachverhalts durch die vom Erzbistum 
beauftragten Gutachter der Kanzlei WSW bietet den 
Garchingern und Engelsbergern eine solide Grundlage 
für die weitere Verarbeitung des Geschehenen. Dr. 
Wastl und seinen Kollegen gebührt großer Dank für 
ihre Arbeit und ihr Kommen.

All die erschütternden Erkenntnisse aus dem 
umfangreichen Gutachten verursachten ein Erdbeben 
in der gesamten katholischen Kirche und darüber 
hinaus, so dass Kardinal Marx am 20.2.22 einen 
Brief an die Gläubigen im 
Erzbistum München und 
Freising schrieb, in dem er 
konstatiert: „Es wird keine 
Zukunft des Christentums 
in unserem Land geben 
ohne eine erneuerte 
Kirche“. 

Hoffentlich führt der Schock über das Ausmaß des 
Missbrauchs in der Kirche zu einem Reformprozess, 
der der heutigen Generation und Gesellschaft 
wieder eine adäquate Perspektive bieten kann! Eine 
konstruktive Verarbeitung des Missbrauchsgeschehens 
in unserem Ort und die Suche nach sowie das Bemühen 
um Gerechtigkeit für die Betroffenen werden ein 
Gradmesser der Aufrichtigkeit sein!

(Georg Langschartner, Rosi Mittermeier)
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Die freiwillige Feuer-
 wehr Wald an der Alz

stellt sich vor

Unsere Feuerwehr wurde von 
den Walder Bürgern bereits am 10. Oktober 1871 
gegründet – also nur wenige Monate nach Ende des 
Deutsch-Französischen Krieges. Sie war die erste 
Landfeuerwehr im Landkreis Altötting und nach 
Burghausen, Neuötting, Altötting und Marktl war Wald 
der fünfte Ort im Kreis, der eine Feuerwehr hatte. 

Am 28. Dezember 1871 rückte die Wehr dann zum 
ersten Brandeinsatz (Gemeindegrenze Halsbach & 
Kirchweihdach) nach Kleinschleeberg aus. In den 
darauffolgenden Jahren wurde nach und nach die 
Ausrüstung ergänzt. Es wurden Leitern, Helme – zuerst 
nur aus Leder, später auch aus Stahl-, Beile, Jacken, 
eine Fahne und Signalhörner angeschafft. 1884 dann 
auch eine zweite Löschmaschine. Immer wieder kam 
es zu größeren Brandeinsätzen, bei denen die Walder 
sogar auch nach Altötting, Neuötting oder Taufkirchen 
ausrückten. Bis 1900 hatte die Walder Feuerwehr 
über 60 Brandeinsätze hinter sich – es wurde also im 
Schnitt gut 2mal pro Jahr zum Löschen ausgerückt. 
Gepumpt wurde zu dieser Zeit noch per Hand. 
Anfang des Jahrhunderts schaffte man eine fahr- und 
ausziehbare Leiter mit acht Metern Länge an, wenig 
später auch eine mit zwölf Metern Länge, sowie einen 
Schlauchwagen.

1930 rückte unsere Feuerwehr dann zu ihrem 100. 
Brandeinsatz aus – und zwar zum Walder Schulhaus. 
1935 bekam man die erste Motorspritze mit 26 PS. Ein 
Jahr später bekam die Wehr ihren ersten Kraftwagen 
– eine achtsitzige Limousine der Marke Cadillac. 
Während des zweiten Weltkrieges wurden auch 
Frauen zum Dienst in der Feuerwehr herangezogen, 
gegen Kriegsende musste die Walder Wehr dann auch 
mehrmals zum Löscheinsatz ins zerbombte München 
fahren. In der Nachkriegszeit modernisierte die Wehr 

nach und nach ihre Ausrüstung, schuf neue Fahrzeuge 
und Spritzen an. 

1977 zog die Wehr in ihr neu erbautes Feuerwehrhaus 
an der Gramanstraße ein, in dem auch heute noch 
die Fahrzeuge und Gerätschaften für den Ernstfall 
bereitstehen. 2003 wurde der Anbau eingeweiht. 
Aktuell gliedert sich die freiwillige Feuerwehr Wald 
an der Alz in 35 passive, sowie 61 aktive Mitglieder 
und 3 Jugendfeuerwehrler auf und wird von den 
Vereinsvorständen Florian Leder und Dennis 
Pfaffenburner vertreten.

Die Feuerwehr zeichnet eine hervorragende 
Kameradschaft sowie ein starker Zusammenhalt 
zwischen Alt & Jung aus. Außerdem zählt sie zu den 
größten Vereinsstützen in Wald an der Alz und trägt 
mit ihren zahlreichen Veranstaltungen einen wichtigen 
Teil zum Ortsleben bei. Seit Jahren schon werden diese 
Ereignisse von der Bevölkerung großartig unterstützt. 
Veranstaltungen wie die Christbaumversteigerung, 
Kinderfasching mit dem Trachtenverein, das 
Karfreitagsfischgrillen, Oldtimertreffen beim Gasthaus 
zum Bräu, das Lindenfest, unser Ferienprogramm 
oder der Adventsmarkt beim Dorfplatz werden immer 
stark besucht und erfahren großen Zuspruch in der 
Alzgemeinde.

Als nächste große Hauptveranstaltung soll im Jahr 
2023 ein Feuerwehrfest zu unserem 150-jährigen 
Bestehen gefeiert werden. Da coronabedingt der 
ursprüngliche Termin nicht wahrgenommen werden 
konnte, verschiebt sich unsere Feier und beginnt somit 
am Donnerstag, den 22. Juni und endet am Montag, 
den 26. Juni 2023. Als Feuerwehr freuen wir uns, dass 
die Festplanung wieder aufgenommen werden kann 
und ein Termin gefunden wurde, der allen Beteiligten 
gerecht wird. 	

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von links: 2. Vorstand Dennis Pfaffenburner, Festleiter 
Alex Trost & 2. Festleiter Sebastian Aigner 
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Seit 2020 arbeiten im Garchinger Arbeitskreis 
Prävention „Kinder vor sexualisierter Gewalt schützen“ 
verschiedenste Einrichtungen und Akteure zusammen, 
um den Kinderschutz durch Kontinuität und 
Vernetzung zu verbessern. Auch für 2022 ist eine Reihe 
von Maßnahmen und Aktionen geplant.

So kommt am 9. März das Team von "Frauen helfen 
Frauen" an die Garchinger Grundschule und hält in 
den 1. und 2. Klassen eine Präventionseinheit zum 
Thema "Mein Körper gehört mir" ab. Ziel der Aktion ist 
es, die Kinder für das Thema Körper und Gefühle zu 
sensibilisieren und sie darin zu bestärken, ihre eigenen 
Gefühle wahrzunehmen und anzunehmen sowie NEIN 
zu unangenehmen Berührungen zu sagen. 

Auf diesen Einheiten aufbauend sind weiterführende 
Aktionen in den höheren Klassen geplant. 

1.Klasse „Mein Körper gehört mir“ 

2.Klasse „Ich und meine Gefühle“ 

3.Klasse „Meine Grenzen - deine Grenzen“ und 

4.Klasse „Gute Geheimnisse - schlechte Geheimnisse“. 

Die Präventionseinheiten decken die wichtigsten 
Botschaften zum Schutz vor sexueller Gewalt ab. 
Erfahrungsgemäß merken sich die Kinder die 
unterschiedlichen Inhalte gut und können auch auf die 
Inhalte der vorhergegangenen Jahre zurückgreifen, denn 
sie werden kindgerecht an die Thematik herangeführt 
ohne sie zu verunsichern oder gar verängstigen. 

Zur Auflockerung werden Bewegungs- und 
Entscheidungsspiele gemacht und zum Thema passende 
Lieder gesungen, es wird gebastelt und gemalt.

In der ersten Einheit wird mit den Kindern besprochen, 
dass es unangenehme und angenehme Berührungen 
gibt und jedes Kind unangenehme Berührungen 
zurückweisen und „Nein“ sagen darf. Dann wird 
überlegt, wie sie auf unangenehme Berührungen 
reagieren können.

Um Respekt vor den eigenen Gefühlen und den 
Gefühlen anderer geht es in der zweiten Einheit: Kann 
es sein, dass ich etwas gerne mag, was mein Gegenüber, 
meine Freundin oder mein Freund nicht mögen? Wie 
merke ich, wenn jemand andere Gefühle hat als ich? 
Was mache ich, wenn ich merke, dass mein Handeln 
nicht richtig war?

Auch ambivalente Gefühle werden angesprochen. So 
kann es sein, dass ich bei ein und derselben Person ein 
Verhalten besonders mag und ein anders gar nicht. 

Spielerisch sensibilisiert die dritte Einheit für die 
eigenen Grenzen und lehrt die Grenzen anderer zu 
achten. Es wird überlegt und ausprobiert, wie man seine 
Grenzen schützen kann und darf.

In der vierten Einheit wird den Kindern die 
Unterscheidung von guten und schlechten 
Geheimnissen vermittelt: Gute Geheimnisse bereiten 
Freude und fühlen sich gut an. Ein gutes Geheimnis 
bedeutet jemanden zu überraschen, ein Geschenk 
zu basteln oder einen Kuchen zu backen. Schlechte 
Geheimnisse dagegen bereiten Bauchschmerzen, liegen 
wie ein schwerer Stein im Magen, fühlen sich nicht 
gut an und machen Angst. Bei sexuellem Missbrauch 
werden Kinder häufig damit konfrontiert, dass Täter 
von „unserem“ Geheimnis sprechen und ihnen das 
Weitererzählen verbieten. 

Mit einer themenspezifischen Geschichte werden 
die Kinder ermutigt, über schlechte Geheimnisse 
zu sprechen, die unangenehmen und belastenden 
Situationen weiterzuerzählen und die schlechten 
Gefühle loszuwerden. Wem kann ich erzählen, dass 
ich ein blödes Geheimnis habe? Es ist wichtig, sich zu 
wehren und „Nein“ zu sagen, denn Hilfe holen ist kein 
Petzen.

Weil man bei allem Bemühen, Kinder stark zu machen, 
nicht vergessen darf, dass es die Pflicht der Erwachsenen 
ist, Kinder zu schützen, legt der Arbeitskreis Prävention 
Wert darauf, die Öffentlichkeit für diese Aufgabe zu 
sensibilisieren sowie Kinderschutz und Kinderrechte ins 
Bewusstsein zu heben. 

Der Arbeitskreis Prävention freut sich über Anregungen 
und neue Mitglieder! Am besten per E-Mail an 
ak.praevention@t-online.de 

(Rosi Mittermeier, https://www.garching-alz.de/
buergerservice/a/arbeitskreis-praevention/)

"Mein Körper gehört mir" - Präventionseinheit an der 
Grundschule 

Prävention macht, bringt Spaß und schafft Wissen
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Heimatbund - Garching a. d. Alz e.V.

homepage: http://heimatbund-garching.de

1950 haben sich geschichtsbegeisterte 
Menschen zusammengefunden, die 1953 den 
Heimatbund  Garching gegründet haben. Ziel war 
das Bewahren historischer Sachkultur, die Förderung 
der regionalen Identität der Garchinger und ihres 
Verständnisses für eine liebenswerte Landschaft mit 
reicher Geschichte, die lebendig gemacht werden 
soll. Seither kümmern wir uns darum. Ausdrücklich 
eingeschlossen sind dabei die Ortsteile Hart, Mauerberg 
und Wald. 

Dies wird nicht erreicht durch „Sentimentalität“, 
sondern aktive Arbeit. Wir tragen bei zur Erhaltung von 
Brauchtum und Kultur, sowie zur Wissensvermittlung 
durch Dokumentation der frühen und jüngeren 
Vergangenheit.

Unsere Mitglieder

- betreiben seit 1953 den Aufbau der ortsgeschichtlichen 
Sammlung mit Schwerpunkt Archäologie,

- restaurieren seit 1978 die Flurdenkmale im 
Gemeindegebiet,

- erarbeiten seit 1980 das vereinseigene Bildarchiv,

- betreuen das Heimatbundmuseum in der SKW-
Siedlung, Turnstraße 1, eine in die 1920iger Jahre 
zurückgebaute Fabrikarbeiterwohnung,

- wirkten bei archäologischen Grabungen am Ort mit,

- veranstalten seit 1994 Sonderausstellungen zur 
Geschichte, Kunst und Kultur im Museum am Rathaus,

- veröffentlichen seit 1981 Publikationen in der vom 
Heimatbund mitgetragenen Jahresschrift „Öttinger 
Land“,

- unterstützten 1999 die Herausgabe des Heimatbuches 
„Geschichte und Geschichten aus der Gemeinde 
Garching an der Alz“.

Wir bieten für unsere Mitglieder:

- Tagesfahrten mit Besichtigungen, Stadtführungen 
und Ausstellungen zur Landes-, Kunst- oder 
Handwerksgeschichte,

- Unterstützung von Schülern und Studenten zu 
inhaltlichen Förderung ihrer Fach-, Diplom- und 
Magisterarbeiten zu Themen der Region,

- Beratung bei Privatinitiativen in den Bereichen 
Denkmalpflege, Flurdenkmale, Brauchtum, Trachten 
etc.,

- die Teilnahme an Wanderungen, Radausflügen, 
Vorträgen, Volksmusikabenden und Lesungen,

- zweimal im Jahr ein Mitteilungsblatt mit 
Veranstaltungsprogramm und Informationen zur 
Vereinsarbeit.

Auch Sie können uns unterstützen und fördern durch 
Ihre Mitgliedschaft im Heimatbund - Garching an der 
Alz e.V.

Wir würden uns freuen, Sie als Mitglied zu gewinnen, 
und verbleiben mit freundlichen Grüßen

Peter Wolfmeier

1. Vorsitzender

Vergangenheit verstehen – Heimat schaffen

vb-rb.de

Alexandra Masberger & 
Thomas Halmbacher

(08031) 185-24610
info-versicherung@vb-rb.de

Nikolausstraße 11 ∙ 84518 Garching

Alle Großen unter 

einem Dach vereint!

Ihre Versicherungsspezialisten für
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Liebe Mitbürger und Interessierte 
der Gemeide Garching/
Alz, hier ein Rückblick des 
mitgliederstärksten Vereins:

Amtlich dokumentiert ist die 
Gründung des TuS Alztal 
Garching am 20.04.1924. 

Fünfzehn Individualisten, sportbegeisterte Bürger der 
Gemeinde Garching, haben damals den Turn- und 
Sportverein „Alztal“ Garching aus der Taufe gehoben. 
Seit der Gründung  hat sich dieser kleine Spross zu 
einer ca. 1.700 Mitglieder zählenden Gemeinschaft von 
Sportinteressierten entwickelt, die einen bedeutenden 
Anteil an der Bevölkerung der Gemeinde Garching/Alz  
darstellt.

Diese Sportlerinnen und Sportler engagieren sich in 
nunmehr 16 Abteilungen:

Aikido, Badminton, Boogie, historische Kampfkünste, 
Fußball, Karate, Kegeln, Koronarsport, Leichtathletik, 
Schwimmen, Wintersport Alpin, Stocksport, Tennis, 
Tischtennis, Turnen und Volleyball, nähere Infos unter 
www.tus-alztal-garching.de.

Meilensteine in der Geschichte des TuS Alztal Garching:

der Sportplatzbau im Zentrum der Gemeinde im Jahre 
1928

Errichtung der „alten“ Turnhalle 1934

die Erweiterung des Platzes 1953

1989 die Überlassung des vereinseigenen Sportgeländes 
im Ortszentrum Garchings an die Gemeinde 
und der dadurch möglich gewordene Neubau der 
Freisportanlagen am Schwimmbad in der Alzau.
Durch diesen 1989 begonnenen Neubau  konnte dem 
Sportstättenbedarf der Fußball-, Leichtathletik- und 
Tennisabteilung entsprechend den aktuellen 
Erfordernissen Rechnung getragen werden.

Errichtung einer Stocksporthalle in der Alzau durch die 
Stocksportler 2007

Fertigstellung einer 3fach Turnhalle 2008

Ich möchte allen Sponsoren, Bürgern, Sportlern, 
Sportinteressierten und vor allem den Übungsleitern, 
den Abteilungsleitern und den Vorstandsmitgliedern 
für die oft über jahrzehntelange Arbeit meinen Dank 
aussprechen.

Mein besonderer Dank gilt der Gemeinde Garching, 
ohne deren Hilfe der Verein sich nicht in dieser Form 
hätte entwickeln können.

Danke an Hans Bittermann, aus dessen Chronik 
nachfolgend einiges zitiert wurde

Franz Bernhard, Vorsitzender TuS Alztal Garching

TuS Alzal Garching
Teil 1 der Geschichte des TuS Alztal Garching

Gründung des Stammvereines

Die Wiege des Vereins war der Stammverein Wald an 
der Alz. Am Mittwoch, den 2. Juni 1920 fasst ein kleiner 
Kreis von 7 Sportbegeisterten in der alten Brauerei  Wald  
den Entschluss sich zu einem „Spiel- und Sportklub“ 
zusammenzuschließen. Der Verein nannte sich zunächst 
„Sportklub Wald a. d. A.“ bzw. „Turn- und Sportverein 
Wald an der Alz“. 

Aus kleinsten Anfängen mit sehr wenig Sportgeräten 
und noch weniger Sportstätten wurde Leichtathletik und 
Fußball angeboten. Durch viel Mühen, verschiedene 
erfolgreiche Veranstaltungen und der Unterstützung des 
aufstrebenden Werkes Hart erhielt der Verein mächtig 
Auftrieb. 

Am 20. April 1924 erfolgte die offizielle Gründung des 
TUS Alztal Garching, dies wurde zu diesem Datum vom 
Bezirksamt Altötting genehmigt.

Am 21. November 1927 wurde der Verein in das 
Vereinsregister des Amtsgerichtes Altötting eingetragen.

Da die Sportstätte und die Bretterhütte in der Au den 
Bedarf bei weitem nicht mehr decken konnte, macht 
sich der Verein auf die Suche nach Alternativen. Nach 
langen und schwierigen Verhandlungen kam am 23. 
Februar 1928 der Kaufvertrag über den heutigen 
Volksfestplatz zwischen dem TuS Alztal Garching und 
den Eheleuten Frisch zustande. Dies wurde großartig 
unterstützt von der Gemeinde, von verschiedenen 
Firmen. In viel Eigenleistung von den Sportlern und der 
gesamten Bevölkerung wurde darauf der Sportplatz mit 
Rundbahn und Umkleidehütte errichtet.

Am 16./17. Juni 1928 fand die Fahnenweihe der neuen 
TuS-Fahne mit Turnplatzeröffnung unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung statt.

Einweihungsfeier einer Gerätehütte und einem kleinen 
Übungsplatz in der Au am alten Freibad
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Die Zahl der Sportler nahm immer mehr zu. Leider 
stehen dem Verein nicht die Mittel zur Errichtung 
einer dringend benötigten Umkleidehütte mit einem 
Raum zum Turnen bei ungünstiger Witterung und für 
Zusammenkünfte zur Verfügung. Im Gegenteil, die 
schwebende Schuld des Vereins beträgt rund 1500 RM.

Die Unterhaltung des Turnplatzes, die Anschaffung 
von Geräten und dergleichen muss mangels 
Barmittel zurückgestellt werden. Der Verein bittet 
deshalb zur Errichtung einer provisorischen 
Halle im Ausmaß von 12 x 8 Meter aus einfachem 
Mauerwerk mit Holzverkleidung um Abgabe aus den 
Altmaterialbeständen der Bayerischen Kraftwerke Hart 
und zwar von:

25 000 Stück Ziegeln, 600 Stück Dachschindeln, 40 Ztr. 
Zement, 10 cbm Holz.

Auf dieses Schreiben antwortete Herr Geheimrat Caro 
über Trostberg, dass er, wenn er schon was mache, gleich 
etwas Ganzes schaffe. Er habe Herrn Architekt Kirschner 
mit der Ausarbeitung eines Projekts für eine neue 
Turnhalle beauftragt.

Am 6. Mai 1934 erfolgte durch die Bayerischen 
Kraftwerke die Übergabe der Mitte Oktober 1933 
begonnenen Turnhalle in feierlicher Form an die 
Gemeinde Garching. 

Von vornherein sei dazu bemerkt, dass die Übergabe 
selbstverständlich nicht an den Verein selbst erfolgen 
konnte. Denn die Stifter des Baues mussten sich eine 
Sicherung schaffen dafür, dass der kostspielige Bau nicht 
etwa im Laufe der Zeit - schuldhaft oder schuldlos- z.B. 
bei einer Vereinsauflösung verschleudert wurde. 
Der beste Garant dafür, dass die Halle nicht eines Tages 
zweckentfremdet wurde, konnte nur die Gemeinde sein, 
auch wenn der Gedanke an den Bau einer Turnhalle in 
Garching von unserem Verein ausging, der schließlich 
auch der maßgebende Benützer derselben in erster Linie 
sein und bleiben musste. 
An der Feier nahmen sämtliche Vereine und ein großer 
Teil der Bevölkerung von Garching und auswärts teil. 
Als Vertreter der BKW begrüßte Herr Direktor Dr. 
Bartels die Versammelten, insbesondere die Jugend, für 
die vor allem die Halle erbaut worden sei, auf dass sie 
hier den Körper stählen und ausbilden könne. Es soll ein 
Heim für alle werden, für Turner und Sportler, auch für 
Versammlungen jeder Art.

Trainingszeiten RSV-Garching

Der RSV-Garching startet im April voraussichtlich wieder mit dem regulären Trainingsprogramm. Bei uns ist jede/r 
willkommen, egal ob jung oder alt und unterschiedlich fit. Man kann auch ein paar Mal testweise am Training 
teilnehmen (Schnuppertraining), bevor man dem RSV beitritt. Die einzige Pflicht bei uns ist die Helmpflicht!

Montag: Damen-Rennrad-Treff Uhr 17:45 mit Simone
Montag: Rennrad-Treff moderat Uhr 18.00 Didi - Richard
Dienstag: MTB-Schüler-/Jugendtraining Uhr 18:00  Trainerteam

Dienstag: MTB-Treff Erwachsene Uhr 18:00  mit Stephan /
Xaver

Mittwoch: Damen-MTB-Treff Uhr 18:15 mit Helmi
Mittwoch: Triathlon Training Uhr 17:00 Schwimmbad
Donnerstag: Rennradtraining Uhr 18:15 mit Gerhard
Donnerstag: )Rennrad-Hobby (Ø25km/h Uhr 18:15 mit Tom

 

RSV Garching e.V.   Xaver Diener 1.Vorstand
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GTEV „D`Unterbergler“ Wald / Alz e.V.

Unser Verein stellt sich vor

Gründungsjahr:   1932

Sitz: Wald a.d.Alz, Gemeinde Garching a.d.Alz

Mitgliederstand per 31.12.2021: 50 Aktive, das heißt 
Trachtenträger, 215 Passive und 2  Ehrenmitglieder.

Der Jahresbeitrag beträgt: 9 €

Unser Verein gehört dem Gauverband I an.

Bei den Neuwahlen am 16. Oktober 2021, im Saal 
des Gasthauses „Zum Bräu“ in Wald/Alz, fungierte 1. 
Bürgermeister Maik Krieger als Wahlleiter, und es kam 
zu folgendem Ergebnis:

v.l.n.r. 1. Bürgermeister Maik Krieger, Willi Hierl, Helga 
Beran, Josef Kasmannshuber, Paula Kasmannshuber, 
Andreas Barth, Anita Zwirglmaier, Hermann Prost, 
Johanna Kainzmeier, Ulrich Singer, Werner Lex.

Die Corona – Bestimmungen wurden eingehalten, FFP 
2 Masken wurden nur für das Foto kurz abgenommen.

Zu unseren aktiven Vereinsmitgliedern gehören auch 
Musiker:

Die Thalhauser Blasmusik, angeführt von Alois 
Dietweger sen., Vereinsmusiker auf der diatonischen 
Ziach, Ulli Geischeder und Markus Kobler. 

Auch eine Schnoizergruppe gehört unserem Verein an, 
geleitet von Willi Hierl jun..

Besondere Ehrungen konnten bei uns Walder – 
Trachtlern durchgeführt werden, für

70 Jahre Aktives – Mitglied, Anton Lex

70 Jahre Aktive – Mitglieder, Maria und Hans Sterling

25 Jahre 1. Fähnrich, Josef Kasmannshuber

Das Goldene Gauehrenabzeichen erhielt unser 1. 
Kassier, Helga Beran.

Die besten Glückwünsche vom Gauverband I, 
überbrachte Gebietsvertreter, Franz Leipfinger, der auch 
die Ehrungen durchführte.

Die Ehrungen von unserem Verein, wurden vom 
bisherigen 1. Vorstand, Hermann Prost und 2. Vorstand, 
Werner Lex überbracht.

v.l.n.r. Hermann Prost, Helga Beran, Josef 
Kasmannshuber, Hans und Maria Sterling, Franz 
Leipfinger, Anton Lex und Werner Lex.

Folgende Veranstaltungen mussten coronabedingt 
letztes Jahr ausfallen, Kinderfasching, Gebietseisstock-
meisterschaft, Volksfestauszug Garching, 
Trachtenwallfahrt nach Maria Eck, Gaufest in Bergen, 
Walder Adventsmarkt, Nikolausfeier und unsere 
Christbaumversteigerung.

Unser Verein würde sich über Neumitgliedschaften, ob 
Passiv oder Aktiv, sehr freuen.

Vereinstrachten für Frauen, Männer und Kinder sind 
vorrätig. 

Bei Interesse bitte melden bei:

1. Vorstand				    2. Vorstand

Werner Lex				    Uli Singer

Tel. 08634/8453			   Tel. 08634/66755 
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 Funktion	 Name

  1. Vorstand	 Lex Werner

  2. Vorstand	 Singer Ulrich

  1. Kassier	 Beran Helga

  2. Kassier	 Heistracher Theresia

  Schriftführer	 Prost Hermann

  1. Vorplattler	 Barth Andreas

  2. Vorplattler	 unbesetzt

  Vortänzerin	 Zwirglmaier Anita

  1. Jugendleiter	 Kainzmeier Johanna

  2. Jugendleiter	 Hierl Renate

  Musikwart	 Unterstein Martina

  1. Fähnrich	 Kasmannshuber Josef

  2. Fähnrich	 Pöschl Anton

  3. Fähnrich	 Kobler Reinhard

  Trachtenwart	 Kasmannshuber Paula

  Trachtenpfleger	 Kobler Petra

  Maibaumwart	 Hierl Rudi

  Bühnenwart	 Hierl Rudi

  Spielleiter	 Kainzmeier Johanna

  Beisitzer	 Kobler Reinhard

  Beisitzer	 Hierl Willi jun.

  Beisitzer	 Dietweger Alois

  Schiedsgericht	 Unterstein Martina

  Schiedsgericht	 Hierl Rudi

  Schiedsgericht	 Kobler Reinhard

  Kassenprüfer	 Kriechbaumer Lorenz

  Kassenprüfer	 Leder Florian

Josef Grasl
Steinstr. 17 · 84518 Garching · Telefon: +49 176 24236292

info@baumpflege-grasl.de · www.baumpflege-grasl.de

ba ump f l e g e

Fachagrarwirt 
für Baumpflege

Wurzelstockfräsen - unproblematische Entfernung 
störender Wurzelstöcke und Baumstümpfe
Bodenschonende Entfernung von Stümpfen und Wurzelstöcken nach Baumfällung, Rodung 
großer Büsche und Hecken mittels Vermeer Hochleistungs-Wurzelstockfräse.

Leistungsspektrum für Privatkunden, öffentliche 
Hand und Unternehmen:

 Baumfällungen und Abtragungen 
 Entsorgung von Grüngut mit LKW inkl. Ladekran
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 Tante Emma 2.0 – Der Dorfladen mit
Herz

- Die Geschichte einer Idee und was dahinter steckt -

Schon im November 2019 machte sich Manfred 
Sokop Gedanken, inwieweit  man die  Räume der 
ehemaligen Raiffeisenbank im Ortsteil Wald für 
einen Gewerbebetrieb nutzen könnte. Durch seine 
langjährige Tätigkeit als LKW-Fahrer bei einem 
namhaften Lebensmittelbetrieb beschloss er mit seiner 
Lebensgefährtin & zukünftigen Inhaberin Elke Lippl 
Mitte 2021 einen Lebensmittelladen zu eröffnen. Die 
Regale des Ladens sollen mit regionalen Produkten 
für den täglichen Bedarf , sowie auch anteilsmäßig mit 
Biolebensmittel bestückt werden.

Pandemiebedingt standen die Pläne zunächst vor 
einer großen Herausforderung, weshalb es zunächst 
gewissenhaft ein klares Konzept zu erstellen galt. „Der 
Name des Dorfladens ´Tante Emma 2.0´  schwirrte mir 
schon länger im Kopf umher.“, so Sokop. Letztendlich 

war das Ziel gesteckt und man entschloss sich ein 
Geschäft zu eröffnen, welches den nostalgischen 
Kramerladen der 80er mit dem Hauch der Neuzeit 
verschmelzen lässt und obendrein ein Sortiment bietet, 
welches nicht nur dem Standard entspricht.

Während sich Manfred Sokop um die Einrichtung samt 
Gerätschaften kümmerte traf  in der Zeit Elke Lippl die 
Sortimentauswahl. Auch wurden im Vorfeld Gespräche 
mit unserem Bürgermeister Maik Krieger sowie dem 
Vermieter Franz Wechselberger geführt. Beide standen 
der Gründungsidee sehr positiv gegenüber. Unterstützt 
wurde das Ganze durch Alex Trost, welcher Sokop & 
Lippl bei der Ladeneinrichtung handwerklich unter die 
Arme griff. Auch hatte Trost damals den Erstkontakt 
zu vielen Produkterzeugern hergestellt, umso weitere 
Gespräche über das zukünftig breitgefächerte 
Warenangebot  in die Wege zu leiten.

Schritt für Schritt fanden daraufhin typische 
Produkte für den täglichen Gebrauch, Hygieneartikel, 
Getränke, Zeitschriften, Süßigkeiten, Tiernahrung, 
frische  Backwaren sowie Eier,  Nudeln  und  regionales 
Obst & Gemüse oder auch verschiedene Bioprodukte 
in den geräumigen Regalen ihren Platz. Das 
breitgestreute Sortiment wird dazu noch von 
verschiedenen  Wurst- und Käsesorten bereichert 
& mit dem täglich warmen Leberkas gekrönt. Auch 
wurden noch zusätzliche Regale und ein Kühlschrank 
angeschafft um Feinkost, wie verschiedene Balsamico-
Essigsorten, Olivenöle, spezielle  Gewürze, Bio-
Feinkostsalate, Weine und Schnäpse unterbringen zu 
können. 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Zur Eröffnung kamen Vermieter Franz Wechselberger, 
Unterstützer Alex Trost, Zweiter Bürgermeister Klaus 
Kamhuber, Pfarrer Michael Witti und unser Erster 
Bürgermeister Maik Krieger

Garchings Zweiter Bürgermeister Klaus Kamhuber kaufte 
als erster Kunde im neuen Dorfladen ein

Die Kunden erwarten volle Regale mit einem großen 
Sortiment
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Am 14.12.2021 konnte dann sehr zur Freude aller 
Beteiligten der Dorfladen in Wald um 10:00 Uhr 
erstmals aufgesperrt werden. Zu den Eröffnungsgästen 
zählten neben Pfarrer Michael Witti auch unser Erster 
Bürgermeister Maik Krieger, der Zweite Bürgermeister 
Klaus Kamhuber, Vermieter Franz Wechselberger 
und Unterstützer Alex Trost. Nachdem Pfarrer Witti 
den Laden segnete und allen Beteiligten einen großen 
Erfolg gewünscht hatte, hielt auch Maik Krieger  eine 
warmherzige Rede. Er freue sich, so Krieger, dass es 
in Wald wieder ein Lebensmittelgeschäft gäbe. Auch 
hoffe der Bürgermeister auf eine starke Annahme des 
Kramerladens bei der Bevölkerung.  

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Manfred Sokop & Elke Lippl freuen sich auf die Zukunft

Nachdem das Geschäft großen Zusprach 
bekam, musste der Dorfladen im Januar wegen 
Coviderkrankung für 4 Wochen schließen. Grund: 3 
Wochen schlug der PCR-Test der Inhaberin Elke Lippl 
trotz 2-fach-Impfung & Boosterung positiv an. Am 
22.02.22 folgte der langersehnte Neustart. 

„Wir freuen uns schon auf die sonnigen Tage, an denen 
wir dann auch Grillfleisch & Würstl, sowie Steckerl- 
und Tüteneis für Groß und Klein anbieten können. 
Für die Zukunft ist noch so einiges geplant. Falls 
unsere Kunden Ideen zum Sortiment oder allgemein 
Verbesserungswünsche haben, können diese sehr gerne 
geäußert werden . Wir haben für alle ein offenes Ohr, 
bei uns ist wirklich jeder willkommen“, sagt Elke Lippl 
lächelnd.

Die Öffnungszeiten des neuen Dorfladens sind:

Montag		  geschlossen

Dienstag	 06:00 Uhr – 13:00 Uhr

Mittwoch	 06:00 Uhr – 13:00 Uhr

		  14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Donnerstag	 06:00 Uhr – 13:00 Uhr

Freitag		  06:00 Uhr – 13:00 Uhr

		  14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Samstag		 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Sonntag		 geschlossen

Alex Trost (links) und Franz Wechselberger (rechts) unterstützten 
Manfred Sokop & Elke Lippl bei der Umsetzung ihrer Idee
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Kindergärten/-krippen und Schulen

Evangelische Kindertagesstätte 
(Ortsteil Garching)
Irmengardstraße 18
Tel. 08634 / 66801
84518 Garching a.d.Alz
www.ev-kita-garching.de
info@ev-kita-garching.de
Leitung: Elisabeth Freutsmiedl

Katholische Kindertagesstätte Herz-Jesu 
(Ortsteil Garching)
Frühlingstraße 1
Tel. 08634 / 5872
84518 Garching a.d.Alz
www.kindergarten-herz-jesu.com
Leitung: Anita Geisbauer

Katholische Kindertagesstätte Am Spielberg 
(Ortsteil Hart)
Mühlenstraße 4
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 1531
Fax 08634 / 1531
www.kindergarten-hart.de
kita.hart.alz@bistum-passau.de
Leitung: Carola Vitzthum

Katholischer Kindergarten St. Erasmus
 (Ortsteil Wald)
Franz-Schubert-Straße 3
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 66704
Leitung: Maria Graml

Kindertagespflege Villa Kunterbunt
Mühlenstraße 9
84518 Garching / Hart a.d.Alz
Tel. 08634 / 2519464
Mobil: 0177 / 8238909
info@kindertagespflege-villa-kunterbunt.de
www.kindertagespflege-villa-kunterbunt.de
Leitung: Tina Cerwenka

Lotte-Ehrhardt Kindertagespflege 
(Ortsteil Wald)
Lindenweg 4
84518 Garching a.d.Alz
Tel.: 08634 / 6272225
www.DJ-Garching.de
kindertagespflege.wald@web.de
 
Grundschule Garching
Tel. 08634/984939
Fax 08634/5375
Verena Heise, Rektorin
www.vs-garching.de

Förderverein der Volksschule Garching
Infos unter 08634/984939

Mittelschule Garching
Tel. 08634/984939
Fax 08634/5375
Verena Heise, Rektorin
www.vs-garching.de

Förderverein der Volksschule Garching
Infos unter 08634/984939

Nikodem-Caro-Grundschule Hart/Wald 
Garching a.d.Alz
Schulstraße 8
Tel. 08634/8932
Fax 08634/8096
Andrea Wieser, Schulleiterin
www.gs-hart-wald.de
sekretariat@gs-hart-wald.de

Schulhaus Wald a. d. Alz
Gramanstraße 8
Tel. 08634/369
Andrea Wieser, Schulleiterin

Kirchen

Nikolauskirche
Katholisches Pfarramt Garching
Altöttinger Straße 45
Tel. 08634/227
Geistlicher Rat Hans Speckbacher
Pfarrverband Garching-Engelsberg
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
PV-Garching-Alz-Engelsberg

Herz-Jesu-Kirche
Katholisches Pfarramt Garching
Altöttinger Straße 45
Tel. 08634/227
Geistlicher Rat Hans Speckbacher
Pfarrverband Garching-Engelsberg
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
PV-Garching-Alz-Engelsberg

Pfarrkirche Zur Heiligen Familie
Katholisches Pfarramt Hart/Alz
Schulstraße 9
Tel. 08634/8110
Pfarrer Michael Witti
Pfarrverband Feichten, Hart a.d.Alz, 
Heiligkreuz, Wald a.d.Alz
www.pfarrverband-feichten.de

Ansprechpartner
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Schloßkirche Wald/Alz
Katholisches Pfarramt Wald/Alz
Schulstraße 9
Tel. 08634/8110
Pfarrer Michael Witti
Pfarrverband Feichten, Hart a.d.Alz, 
Heiligkreuz, Wald a.d.Alz
www.pfarrverband-feichten.de

Pfarrkirche Mauerberg
Katholisches Pfarramt Mauerberg
Pfarrer Hermann Schächner
Kaplan Vincent Gnanendran
Burgkirchen 2
84577 Tüßling
Tel. 08633/221
www.pfarrgemeinde-mauerberg.de

Evangelische Versöhnungskirche in Hartfeld
Frank-Caro-Straße 115 
Tel.: 08634/9867700
Pfarrer Alexander Schmidt
www.altoetting-evangelisch.de

Freie Christengemeinde Garching
Rupertistraße 1
Kontakt: Samuel Reusser
Tel.: 08634/8401
www.christliche-gemeinden.eu/84518_freie_
christengemeinde_garching.html
info@jesus-die-antwort.de
Türkisch-Islamischer Kulturverein
Harter Straße 20
Schroffen
84579 Unterneukirchen

OM AH HUNG-Milarepa Verein
1. Vorstand: Ingrid Wischka
Spiritueller Lehrer: Meister Tanpai Rinpoche
Wartenbergstr. 7
84518 Garching a.d.Alz
Tel.: 08634 / 66574
info@amarot.com

Apotheken

Brunnen-Apotheke
Mitterweg 42
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 1616

Eulen-Apotheke
Frank-Caro-Straße 35
Ortsteil Hart
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 264

Nikolaus-Apotheke
Nikolausstraße 9
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 66070

Notarsprechstunde
Notare Michael Habel und Robert Martin Altötting
jeden 1. Donnerstag im Monat
von 14.00 – 17.00 Uhr im Trauungszimmer EG
nach Terminvereinbarung unter: 08671 / 957990

Klärwerk
Ansprechpartner im Rathaus:
Herr Andreas Schmidt, Tel. 08634 / 621-43, Fax: 08634 / 
621-843, Zi.-Nr.: 1.14, 1. Stock
andreas.schmidt@garching-alz.de
Ansprechpartner auf der Kläranlage:
Herr Michael Langenecker, Herr Georg Buttinger,Tel. 
08634 / 7122, Fax: 08634 / 6249489
kagarching.alz@freenet.de

Kläranlage
Anmeldung für Anlieferung von Fäkalschlamm
Berndlmühle 34
84518 Garching a.d.Alz
Ortsteil Hart
Telefon: 08634 / 7122
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Öffnungszeiten
Wertstoffhof "Plus E"
Garchinger Str. 16 • 84518 Garching a.d. Alz
Tel.: 08634-5692
Öffnungszeiten:
alle ungeraden Kalenderwochen
Dienstag - Freitag  	 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
			   13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag			  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Montag			   geschlossen

Grüngutannahmestelle
Fa. Robert Mayerhofer                              
Gewerbering 3
84518 Garching a.d.Alz
(gegenüber Bauhof)
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag
13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag
9.00 – 15.00 Uhr

Teststationen Garching a.d.Alz
Drive-In Garching a.d.Alz
Altöttinger Straße 14 / an der B299
Montag - Freitag 		 6.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag			  8.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sonntag		               12.00 Uhr - 19.00 Uhr

Teststelle Turnstraße
Turnstraße 6
Täglich 			  8.00 Uhr - 18.00 Uhr

Wohlfahrtsladen
Nikolausstraße 29
84518 Garching a.d.Alz
Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 bis 11.00 Uhr:  Ausgabe von Lebensmit-
teltüten über Hintereingang
Donnerstag 10.00 bis 11.00 Uhr:  Ausgabe von Lebens-
mitteltüten über Hintereingang
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr:  Wohlfahrtsladen
jeder letzte Samstag im Monat : 10.00 – 12.00 Uhr: 
Wohlfahrtsladen, keine Ausgabe von Lebensmitteln

Landratsamt Altötting 
Bahnhofstraße 38
84503 Altötting
Montag - Mittwoch 	 8.00  Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 		  8.00  Uhr - 12.00 Uhr 
		                14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:			   8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Gottesdienste in der evangelischen Versöhnungskirche Garching:

03.04.2022	 09.30 Uhr: Diakoniegottesdienst			   Pfarrer SchmidtW
15.04.2022	 09.30 Uhr: Gottesdienst an Karfreitag		  Pfarrer Schmidt
17.04.2022	 10.00 Uhr: Ostergottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Schmidt
23.04.2022	 10.00 Uhr: Konfirmation				    Pfarrer Schmidt
23.04.2022	 14.00 Uhr: Konfirmation				    Pfarrer Schmidt
24.04.2022	 10.00 Uhr: Konfirmation				    Pfarrer Schmidt
08.05.2022	 09.30 Uhr: Gottesdienst			              Lektor Becker
29.05.2022	 10.00 Uhr: Orgeljubiläum mit André Gold		  Pfarrer Schmidt
06.06.2022	 09.30 Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten	        Präd. Adler
19.06.2022	 09.30 Uhr: Gottesdienst			               Lektor Bucher
03.07.2022	 10.00 Uhr: Gottesdienst und Gemeindefest	      	 Pfarrer Schmidt

Information zu den Gottesdiensten: Für den Besuch der Gottesdienste ist keine Anmeldung erforderlich! Die  
staatlichen Regelungen werden durch das Hygienekonzept unserer Versöhnungskirche erfüllt.  

wichtige Rufnummern
Polizei-Notruf	 110

Polizeiinspektion Altötting	 08671/96440

Polizeiinspektion Burghausen 	 08677/9691-109

Störfallrufnummer: 
Kläranlage	 08634/7122
Wasserwerk (Wochenende)	 0151/46172583

Notarzt/Feuerwehr/Giftnotruf	 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

Landratsamt Altötting	 08671/502-0
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Sonntag, 10.04.2022			   Frühjahrsmarkt am Brunnenhof
Freitag, 22.04.22 bis Sonntag, 01.05.22	 Volksfest Garching am Volksfestplatz
Freitag, 29.04.2022, 19.30 Uhr:		  Heimatbund: Vortrag "Medizin in der Antike" von Martin Moser im 		
					     Gasthaus zum Wirtssepperl
Mittwoch, 25.05.2022, 20.00 Uhr:		  Heimatbund: Maiandacht in St. Ulrich, Schnabling zum Gedenken an 	
					     Josef Dirscherl und verstorbene Mitglieder

regelmäßige Veranstaltungen

Dienstag
jeden Dienstag, 19.00 Uhr: 		  Overeater Anonymus im Gemeindesaal der Ev. Versöhnungskirche 
am 4. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr:	 FFW Garching Senioren-Stammtisch im Feuerwehrhaus, Tüchlerstr. 1

Mittwoch
1. und 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr: 	 Motor-Sport-Freunde Garching e.V. im ADAC: Clubabend 
					     im Gasthaus „Zum Wirtssepperl“
Vierzehntägig, 14.30 Uhr: 		  Frauenkreis Garching im Gemeindesaal der Ev. Versöhnungskirche
jeden 1. Mittwoch im Monat, 17.30 Uhr:	 Gartlertreffen vom Gartenbauverein Garching im Vereinshaus an der 		
					     Alten Turnhalle

Donnerstag
jeden Donnerstag, 15.00 Uhr: 		  AWO Treffen im AWO Heim, Janischschule
am 1. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr:	 Braunauer Heimatgruppe Stammtisch im Gasthaus „Zum Wirtssepperl“

Freitag
jeden Freitag, 7.00 - 12.00 Uhr:		  Wochenmarkt am Brunnenhof
jeden Freitag, 18.00 Uhr:			   Schießabend der Eintrachtschützen im Gasthaus „Zum Bräu“
jeden Freitag, 19.00 Uhr:			   Vereinsabend der Adler Hart (Sportschützengesellschaft) 
					     im Schützenheim Gasthaus Leidmann Unterneukirchen
jeden 2. Freitag im Monat, 20.00 Uhr:	 Versammlung Alpenverein Garching, Gasthaus zum "Wirtssepperl"

Sitzungstermine

Montag, 04.04.2022		  Ausschuss Bau, Umwelt und Technik	 Sitzungssaal Rathaus
Dienstag, 26.04.2022		  Gemeinderat 				    Sitzungssaal Rathaus
Montag, 09.05.2022		  Ausschuss Bau, Umwelt und Technik	 Sitzungssaal Rathaus
Dienstag, 24.05.2022		  Gemeinderat				    Sitzungssaal Rathaus
Montag, 20.06.2022		  Ausschuss Bau, Umwelt und Technik	 Sitzungssaal Rathaus
Dienstag, 28.06.2022		  Gemeinderat				    Sitzungssaal Rathaus

Termine (Änderungen vorbehalten)

KAB-Ortsverband Hart/Alz – Veranstaltungen
KAB-Ostereieraktion: Verteilung bunt gefärbter Ostereier nach den beiden Oster-Gottesdiensten in der Pfarrkirche 
„Zur Heiligen Familie“ in Hart/Alz am Samstag, 16. April 2022, um 21.00 Uhr, und Sonntag, 17. April 2022, um 
08.30 Uhr. 	  

KAB-Sozialforum – Kreisverband Altötting: Das traditionelle KAB-Sozialforum mit dem Titel „Energiewende-
Arbeitswende?“ ist am Donnerstag, 21. April 2022, um 19.30 Uhr, im Bürgerhaus in Burghausen.

KAB-Maiandacht: Zur Verehrung der Gottesmutter Maria findet die KAB-Maiandacht am Donnerstag, 5. Mai 2022, 
um 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche „Zur Heiligen Familie“ in Hart/Alz mit KAB-Ortspräses Pfarrer Michael Witti 
statt. Die musikalische Umrahmung mit Marienliedern übernimmt die „Garchinger Soatn-Musi“ unter Leitung von 
Rosi Ranzinger. 

KAB-Kreismaiandacht – Kreisverband Altötting: Die KAB-Kreismeiandacht findet am Freitag, 13. Mai 2022, um 
19.00 Uhr, in der Pfarrkirche von Emmerting statt.

KAB-Diözesantag – Diözesanverband Passau: Der KAB-Diözesantag findet am Samstag, 16. Juli, 
Delegiertenkonferenz und Sonntag, 17. Juli 2022, Festgottesdienst und Diözesantreffen, im Kloster in Raitenhaslach 
statt.

Alle KAB-Mitglieder und Interessenten sind recht herzlich eingeladen.

Es freut sich auf Ihr Kommen die KAB-Vorstandschaft Hart/Alz.
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		  Zi.-Nr.	 Tel-Nr.	 E-Mail-Adresse	 	  		
Erster Bürgermeister	 Krieger Maik	 0.13	 - 12	 maik.krieger@garching-alz.de
	   
Vorzimmer Bgm.	 Glöckl Irene	 0.12	 - 11	 irene.gloeckl@garching-alz.de 
	  
Geschäftsleitung	 Weinberger Ernst	 0.01	 - 16	 ernst.weinberger@garching-alz.de
	
Vorzi. Geschäftsleitung	 Kaufmann Renate	 0.02	 - 14	 renate.kaufmann@garching-alz.de  

Standesamt	 Spanner Christian	 0.09	 - 13	 christian.spanner@garching-alz.de
	  
Rentenwesen, Sozialamt,	 Götz Manuela	 0.05	 - 15	 manuela.goetz@garching-alz.de	
Gewerbeamt	 Neu Michelle	 0.06	 - 25	 michelle.neu@garching-alz.de		

EWO, Passamt, Fundamt	 Kastenhuber Manuela	 0.10	 - 27	 manuela.kastenhuber@garching-alz.de	
	 Weißl Verena	 0.11	 - 10	 verena.weissl@garching-alz.de	

Personalverwaltung	 Eberhard Michaela	 0.08	 - 18	 personal@garching-alz.de	  
	 Turza-Kirchner Katja	 0.08	 - 18	 personal@garching-alz.de

Kämmerei	 Maier Larissa	 0.17	 - 20	 larissa.maier@garching-alz.de 	

Kassenleitung	 Trentl Christine	 0.16	 - 24	 christine.trentl@garching-alz.de
	
Kassenverwaltung	 Lochner Cornelia	 0.18	 - 23	 cornelia.lochner@garching-alz.de 	
	 Göbel Simone	 0.18	 - 23	 simone.goebel@garching-alz.de 	
	 Mörtl Daniela	 0.18	 - 26	 daniela.moertl@garching-alz.de 	
	 Falterer Sabine	 0.18	 - 21	 sabine.falterer@garching-alz.de 
	  
Steuerverwaltung	 Wagner Birgit	 1.11	 - 22	 birgit.wagner@garching-alz.de 		   
Techn. Leitung Bauamt	 Rucker Martin	 1.09	 - 30	 martin.rucker@garching-alz.de 	
	 Sieghart Sebastian	 1.07	 - 41	 sebastian.sieghart@garching-alz.de

Bauverwaltung	 Bonimeier Florian	 1.08	 - 32	 florian.bonimeier@garching-alz.de 	
	 Neu Beatrice	 1.10	 - 33	 beatrice.neu@garching-alz.de	

Werkl. Wasserw./Klärw.	 Schmidt Andreas	 1.13	 - 43	 andreas.schmidt@garching-alz.de 
	  
Friedhofsverwaltung	 Wulff Mona	 1.12	 - 42	 mona.wulff@garching-alz.de 	  

Wasserwerk, Bauamt	 Bloos Aleksandra	 1.02	 - 40	 aleksandra.bloos@garching-alz.de 	

Kontakt ins Rathaus
Tel Nr: 08634/621-0 • Fax Nr: 08634/621-19

Lösung Kreuzworträtsel

 Waagrecht: 1)Wartenberger, 3)Tauernbahn, 6)EGIS, 7)Mauerberg ,8)Nikolaus, 10)Dirscherl, 14)Wald, 15)Feuerwehr,
17)Chiemsee, 19) Erasmus, 20) Kanal,  21) SKW, 22) Janisch, 23) Brenne

  Senkrecht: 1)Wald, 2)Brunnenhof, 4)BSTW, 5)Meisl, 9)Kamhuber, 11)Skaliger, 12)BKW, 13)Salvisberg, 16) Frank, 
17)Caro, 18) Mühlbach, 20) Krieger
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